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Baden, das schöne Ken
'enland.

Hölle und Himmelreich im südlichen Schwarzwald . — Oie Höllentalbahn .
Mehr als Zufall ober Laune mögen vor Jahr¬

hunderten zu ber symbolischen Uebertragung
von himmlischer Seligkeit und höllischen Seelen¬
qualen in biesem Gebiete geführt haben .
Immerhin erwecken diese höllischen Vorstellun¬
gen einiges Erschauern . Zumal in unserer Zeit
ber Ferienreiseitde gar etwas anberes erwartet ,
als sich freiwillig in öen Wirrwarr eines
Höllenkessels zu begeben . Er braucht sich vor
dem Name» nicht zu fürchten . So wild und
schaurig die Romantik öes Hvchschwarz-
waldes sein mag , so viel Anmut und Lieblichkeit
ist dazwischen gestreut , daß sich von Kilometer
zu Kilometer der trotzige Charakter des Laud -
schaftsbildes glättet und inmitten dieser Riescn -
welt der Schwarzwaldberge und Felsenschluchtcn
immerhin einige Lichtpunkte erschließt . Auch
auf Erden sind Hölle und Himmelreich nicht
weit voneinander entfernt . Es zeugt von einem
feinen Humor, der den Schwarzwäldern im all¬
gemeinen eigen ist , daß sie ohne Rücksicht auf
verschönernde und ermunternde Phrasen die
ahnungslosen Fremdengäste ganz einfach zwi¬
schen Hölle nnd Himmelreich stellten . Wie er
sich hiermit abfindet, ist seine Sache . Es ist
uns aber bisher noch nicht zu Ohren gekommen ,
daß ein kühner Hochgebirgstourift oder eine
liebenswürdige Kletteramazone sich jemals i«
dem Chaos dieses Hexensabbats verirrt hätten.
Im Gegenteil ! Immer wußten sie von der
überrvältigenöen Schönheit dieser Natur zu be.
richten und immer bezeugten sie nach einer ge¬
segneten Mahlzeit im Hotel bei Walzerklängen
ihre innige Verbundenheit mit den Freuden und
Annehmlichkeiten dieses Daseins.

H ö l l e n t a l ! — Viele Wege führen zur
Hölle, die alle aufzuzählen nicht in den Nahmen
dieser höchst beschaulichen Betrachtung gehört.
Mit dem Begriff des Höllentals verbindet sich
sogar eine höchst vergnügliche Vorstellung von
den schönsten Ferientagen , die man eben nur
dort verleben kann , wo man herausfordernd ein
wenig mit paradiesischen Freuden und der
Büßerwelt verstockter Sünder kokettiert . Wir
glauben sogar, daß man zum Himmelreich und
Höllental der Schwarzwaldwelt viel bequemer
und einfacher gelangt als später, wenn man ge-
wunge» ist , jene große Reise anzutreten , zu
er man keinen Handkoffer und kein Rundreife-

Züge zu einer bestimmten Zeit abfahren. Schon
hieraus mag der Leser ersehen , daß er vollstän¬
dig frei wählen kann , wenn er sich in das hölli¬
sche Abenteuer begeben will . Er wird nie allein
sein . Auffallendcrweise drängen sich ans dem
Bahnsteig die Fahrgäste immer in Scharen.

Es geht humorvoll zu . Der Neuling wird
jedenfalls gleich hinter Freiburg seinen Kops
zum Fenster heraussteckcn und scharf ausspähen,
ob er nicht irgendwo auf einer Felscnspitze die
Großmutter des Teufels den Frühstiickskakao
kochen sieht. Er wird vielleicht auch neugierig
erfahren wollen , ob der Satan selbst vorn ans
der Lokomotive sitzt und seine gefundenen Seelen
höchst persönlich in sein Reich entführt . Von
all dem ist nichts zu sehen. Ein richtiges lieb¬
liches und duftendes Schwarzwaldtal, um¬
panzert von steilen Bergen , breitet sich aus .
Zackige Zinnen und Felsen geben dazwischen

Wie hinter Freiburg im Dreisamtal ist die
Landschaft wieder malerischer und lieblicher ge¬
worden. Die kurze Strecke von Himmelreich
ins Höllental ist überwunden. Mit behaglichem
Genießen trinkt das Auge die Anmut der
Gegend , die hier in einer Höhenlage von etwa
900 Metern einen Kranz von zahlreichen E r -
holungsstätten nnd Höhenluftkur¬

orten birgt.
Auf dieser Hochebene ist weit zerstreut am Ost¬

abhang des Felöbcrgcs H i n t e r z a r t e n ge¬
legen . Bis zum Ende des vorigen Jahrhun¬
derts hieß der Ort noch „Hinterstraß". Schntt-
massen und Moränenwälle zeugen davon , daß
sich ehemals hier ein Gletschergebiet befand , auf
dem sich jetzt einer der anmutigsten Kurorte des
südlichen Schwarzwaldes erstreckt. Im Norden
ziehen sich die Höhen von Breitenau und dem
Thurncr ( 1036 Meters hin , mährend St . Mär¬
gen in einer Höhenlage von 929 Metern , be¬
rühmt durch sein Kloster , ebenfalls als Luft¬
kurort viel Zuspruch findet .

Ueber Hochmoore strebt die Bahn weiter ost¬
wärts dein Hochfirst zu . Die Straße überschrei¬
tet die Wasserscheide und senkt sich allmählich
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best mehr benötigt.

Es mag für den Reifenden ein Trost sÄn , daß
jeder Zug auch in Freiburg hält . So verlangt
es die Majestät öes schönen Münsters , so ver¬
langt es auch die berühmte Alma mater , damit
die Jünger der hohen Wisienschaft zum Aus¬
steigen gezwungen werden. Das „Friburg " des
Alemanncndichters Johann Peter Hebels, dem
er so manches Lied gewidmet hat , hat von seiner
Schönheit nichts eingebüßt. Mit dem zunehmen¬
den Alter hat Freiburg auch jene gefährlichen
Reize gewonnen, die uns an geistreichen Frauen
bisweilen ebenso bezaubern können . Ihm ist
sogar der Ruhm zuteil geworden , heute eine
«Perle " genannt zu werden, eine Bezeichnung ,
die man gewöhnlich nicht wahllos verschenkt.
Aber die Breisgauperle Freiburg hat sich dieser
Auszeichnung würdig gezeigt und sich nicht ge¬
scheut , in erfolgreicher Entwicklung auch seine
Bedeutung als Eingangspforte in den
Hochfchwarzwald gebührend hervorzu¬
heben .

Nach einer kleinen , nächtlichen Weinreise durch
die „zünftigen" Lokale der Stadt , für die man
freilich Witterung haben muß , wird man auch
gelegentlich am Morgen erwachen und sich
darauf besinnen , daß auch ins Höllental die

Karlsruhe
Restaurant Goldenes Kreuz
Ludwigsplatz Telephon 4675
Eigene Schlächterei mit elektr Betrieb
Prima Rot- und Weiß - Weine . Eigene
Lagerkeller — Im Ausschank prima
Hoepfner - Pilsner . Besitzer Wilh . Stein

Reichenbach
CtMthans , Pension

und Sfetzgerei ft Zur Krone“
Telephon 234 Ettlingen - Erstes und ältestes Haus am
Platze - Altuekannt gute Küche — lt . Weine . Münchner
und Schrempp -Biere — Fremdenzimmer - Nebenzimmer
Zwei große SiUe, für Vereine be?tgeeiguet — Radio — Bad
Pension von a Mark an Besitzer Ferdinand Ubrsching

Reichenbach
Zur Sonne

Direkt an der Hauptstraße Buseubach — Reicheubach gelegen .
Schöne Fremdenzimmer. Großes und kleines Nebenzimmer .
Gute Verpflegung . Gedeckte Terrasse. Großer ger*umie. tfaal ,
für vereine and Ausflügler bestempfohlen . Reine weine,

ff . Schrempp -Biere. Pension zu ermäßigten Preisen ,
lelephon 240 Ettlingen. Besitzer Karl Bertsch

Die Aöllentalbahn :
einen Vorgeschmack von der Wuchtigkeit der
Landschaft, die später sich zu einem erhabenen
Eindruck verdichten soll. Das anfangs breite
und ausladende Tal der Dreisam verengt sich
zusehends bei der Station Himmelreich .
Das Herzklopfen der Reisenden wird stärker
werden. Mancher nimmt vielleicht jetzt schon
Abschied von dein irdischen Frendcntal und
stärkt sich mit einem kräftigen Schluck Schwarz,
wälder ,Äirschwasser "

, das auch bei anderen Ge¬
legenheiten der beste Trost bleibt und seine
Zauberkraft als Lebcnselirier tausendfach be¬
währt hat . Die fauchende Maschine schraubt sich
hinter Himmelreich , dessen Höhenlage der Spitze
des Freiburger Münsterturms gleich kommt ,
durch kurze Tunnels in höhere Gefilde . DaS
Tal hat sich verengt, daß sich die fast senkrechten
Felswände , in die die Bahnschienen oft cinge -
sprengt sind , ganze nahe heranschieben .

Imposante Kunstbauten ans schwindelnder
Höhe führen über die tosenden Gebirgswancr
zur Station „Hirschsprung ". Hier beginnt die
6,525 Kilometer lauge Zahuraöstrecke , die bis
Hinterzarten führt . Kurz vor der Station
Hirschsprung ist die romantischste Stelle der
Höllentalszenerie erreicht . Bon einem trotzigen
Felsengrat grüßt das eherne Standbild eines
Hirsches , der nach der Sage die Schlucht über¬
sprang. Man ist jetzt inmitten des wirklichen
Höllenzaubers, der mit Schluchten , tosenden
Gebirgswassern und romantischen Felsen¬
gebilden ein eindringliches Bild der unberühr¬
ten und zum Teil durch di« moderne Technik be¬
zwungene Natur darftellt. Nachdem der Zug
die tiefe Ravennaschlucht sRavenna-
Raben ) auf einem erst im letzten Jahre in Be¬
trieb genommenen Viadukt überquert hat , ver¬
mindert sich die große Dampfkraft der Maschine .
Der Zug rollt leichter und fährt mit frohem
Sirenengruß in Hinterzartcn ein .

Ravenna -Viaduk ^
zum Titisee , der mit 2 Kilometer Länge,
1 Kilometer Breite und 39 Meter Tiefe der
größte der Schwarzwaldseen ist . Auch hier fin¬
den wir die Reste eines ehemaligen Gletscher¬
beckens . Um seine Ufer hat sich eine Siedlung
von Hotels und Gasthäusern zu rascher Blüte
entwickelt , soöaß der Kurort Titisee an führen¬
der Stelle der badischen Höhenfrcmdenorte steht.
Während im Sommer reiche Gelegenheit für
Wassersport aller Art geboten ist , bildet der ge-
frorcnc Sec im Winter mit seiner spiegelglatten
Eisfläche einen Schauplatz für Eislauf und Eis¬
hockey. Vor noch nicht langer Zeit wurde hier
ein großes Seebad errichtet , sodaß Titisee
die nicht alltäglichen Eigenschaften eines See¬
bades in der Gebirgslandschaft in sich vereinigt.
Erhabene Hochwaldstiinmung atmet die Gegend ,
durch die sich ein Netz wohlgepslegter Wege zieht
und dem Auto alle Bahnen erschließt .

Ein prächtiges Stäötcbild steigt zwischen Hoch¬
first und Rutcnberg terrassenförmig am süd¬
lichen Berghangc in die Höhe . Es ist eine der
neueren Hochschmarzwaldsicdelnngen , öle den
Namen N e u st a d t mit Recht trägt . Außer
seiner Bedeutung als Uhreninöustrie hat cs
groben Ruf durch sein günstiges Höhenklima er¬
langt . Bequeme Verbindungen führen von hier
aus von allen Seiten zu den Bergeshöhen . Süd¬
lich davon träumt in ländlicher Einsamkeit
Saig und ein weiteres Stück südwärts ver¬
dient das Knr - und Jndustriestädtchen Lenz -
k i r ch Beachtung.

Das Panorama der Schwarzwaldlandschast
dehnt sich ununterbrochen weiter aus und gibt
allen Kurorten dieser Gegend ein vielgestaltiges
Gepräge. Der Wechsel von Tal und Höhe, so¬
wie die überaus geschützte Lage dieser Siede¬
lungen schafft alle Voraussetzungen für einen
genußreichen Ferienaufenthalt . Lenzkirch ist
Stützpunkt der berühmten Schwarzwäldcr
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Karlsruhe
Stadtgarten - und

Festhalle -Wirtschaft
Eingänge gegenüb . dem Städt Ausstell . -Gebäude

Gut bürgerliche Küche . Bestgepflegte Weine
Moninger Bier. Fernrufe 333 und 4098

Uhrcnindustrie, die gerade hier in der histo¬
rische » Sammlung von Oskar Spiegelhaldcr
eine Sehenswürdigkeit ersten Ranges ist . Am
steilen Ufer der Gutach liegt auf Bcrgcshöhe
Kappel , das durch die romantische Gutach-
brücke ebenso bekannt ist , wie als Stützpunkt
für Wanderungen in das Gutach- und Wutach¬
tal.

Oestlich von Neustadt gelangt man nach kurzer
Wanderung in das Pfarrdorf Frieden Wei¬
ler , das in einem sonnigen Waldhochtal seinen
ursprünglichen Charakter als Zufluchtsort be¬
wahrt hat .

Von Neustadt auö tastet sich die Bahn , nach¬
dem sic das Hochplateau erreicht hat, über das
schon im Jahre 819 bekannte Löffingcn ,
D ö g g i n g e u nach D o » a u e s ch i n g c n mit
der Donanquelle und den Schätzen des Schloffcs
des Fürsten zu Fürstenbcrg . — In Donau-
eschingen trifft die von Offcnburg über Triberg
nach Konstanz führende Schwarzwaldbahn mit
der Höllentalbahu zusammen .

Das Bild der Höllcntal-Lanöschaft wäre durch
diese Schilderung unvollständig. Ein wichtiges
Glied in der Verbindung zu der Majestät des
Schwarzwaldes, - dem Feldbcrggebicr ,
wurde in der neuen Dreiseenbahn geschaffen,
die in Titisee abzweigt und das Feldbergmassiv
mit feiner Unnahbarkeit für den modernen
Verkehr bezwang . Im großen Bogen nach
Südwestcn strebt die Bahn dem Titisee zu . Auf
einer Brücke von fast 72 Meter Länge wird die
Gutach überschritten,' ein malerischer Ausblick
auf den See bildet einen Höhepunkt dieser
Fahrt . In scharfer Steigung windet sich die
Bahn in die Höhe und nähert sich dem lang¬
gestreckten Massiv des Feldberges . Die Station
Bären tal - Felöberg hat nach ihrer Er¬
öffnung denkwürdigen Klang erhalten : sie ist
in 967 Meter Höhe der vorläufig höchstgclegcne
Bahnhof der Deutschen Reichsbahn . Hiermit
wurde der nächst Zugang zum Feldberg geschaf¬
fen . In etwa bequem l 'A Wegstunden führt die
Straße von hier auö ans den Gipfel. In etwa
80 Minuten legen die regelmäßigen Kraftposten
die Steigung zurück. Hinter der Station

Hällemal -u .
Dreiseenbahn .
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Nochvorn

Albial Luiftturhofel Fisdiweler
Bahnstation Spielbcrg - Schöllbronn , direkt an der
Kahn . Herrliehe Lage , direkt am Wald . Schöne
Fremdenzimmer mit guter Verpflegung . Reine Weine .Saal und Nebenzimmer mit Klavier . Auto -Garage
— Tankstelle . Pension von 5 Mark ab . Telephon 6
Marxzell , Besitzer Karl Maier .

Herrenalb
Kurhaus u . Sanatorium

für Herz -, Nerven -, Stoffwechsel -Erholungsbedürftige
Alle Kauine renoviert.

Inh. : F. A . Klöpfer . Leit. Arzt : Dr . Jolian Sfarcnae

CaK Brosius - Bechtle
An der Kurpromenade / Gegenüber der Kurmusikbietet den schönsten Tieffpunkt lür Passanten u . angenehmen
kurzweiligen Aufenthalt / Zimmer mit FrtthstQck / Tel . 89 «

K Das Paradies des nördlichen Schwarzwalds. Angenehmster Pfingstaulenthalt .
. Kurbetrieb in vollem Gange . Gute Unterkunft und Verpflegung für alle Ansprüche.
F Bildführer und Wohnungsverzeichnis durch die Kurverwaltung ,
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Bärental gleitet die Bahn bergab nach A l t -
glashütten - Falkau . Aus einem Revier
dunkler Bergtannen schimmert die Spiegelfläche
- es ,Mindgfällweihers " hervor . Man ist be¬
reits in 10W Meter Höhe und findet in Gon¬
delfahrten , Fischfang uns Seebädern eine an¬
genehme Zerstreuung für Ferien . Ueber die
Station Aha wird der dritte dieser Schwarz-
waldfecn erreicht , der Schluchsee . Auch hier
legt ein Viadukt von 60 Metern Länge Zeugnis
von der Romantik der Technik in der Gebirgs¬
landschaft ab. Tannenhochwälder umsäumen
den See , über dem auf einer freien Anhöhe der
Ort selbst herunterschaut. Der Endpunkt dieser
Bahnstrecke , die in jeder Hinsicht schon in der
ersten Zeit ihres Betriebes Verkehr und Wirt¬
schaft des Schwarzwaldes günstig beeinflußte,
ist Seebrugg , von wo aus die Wetterfüh¬
rung der Linie bis nach Dt . Blasien geplant
ist . St . Blasien, eine ehemalige Klostersiedlnng ,
ist heute ein internationaler Kurort , dessen Reiz
darin besteht, daß hier inmitten der friedlichen
Abgeschlossenheit das Äurlcben sich aus hoher
Linie bewegt . Zahlreiche Autoverbindungcn
nach allen Richtungen ersetzen die noch fehlende
Bahnverbindung .

Gekrönt wird dieses Bild von Bergschönheit
durch den 1500 Meter hohen Feldberg ,
dem König aller Schwarzwaldberge. In der
Gliederung dieses Bergmassivs tritt überall der
typische alpine Charakter zutage. Auf seinem
Gipfel haben sich in den Höhenhvtels „ Feld¬
bergerhofs und „ Hebelhof " aus ehe¬
mals kleinen Berggasthöfen bedeutende Sicdc-
lungen entwickelt , die heute einen Mittelpunkt
des Fremdenlebens auf den Feldberghöhcn dar¬
stellen . Nicht nur die allen neuzeitlichen An¬
sprüchen entsprechenden Unterkunsts- und Pen -
sionsverhältnisse haben zu allen Jahreszeiten
diesen Hotels einen Stamm von Besuchern ge¬
sichert. Sie bilden gleichzeitig Rast - und Stütz¬
punkte für die ausgedehnten Wanderungen durch
dieses Gebiet . Nach allen Seiten ziehen sich
Wege hin, welche die Schönheit der Gebirgswclt
erschließen .

Wohin der Blick schweift, grüßt er die be¬
kannten Orte und Höhenzüge . Dort liegt in
Wäldereinsamkeit Bernau , die Heimat Hans
Thomas , auf dem Abstieg vom Feldberg winkt
Menzenschwand und weiter südlich steigen
aus dem Wehratal die Häuser des Luftkurortes
Todtmoos empor.

Hölle und Himmelreich !
In harmonischer Weise verbindet das

Schwarzwaldgebiet mit dem Feldberg , um den
sich der Kranz von Dörfern und Rasthäusern
windet, diese beiden Begriffe. Abseits von dem
groben Wcltgetriebe träumt hier ein Stück
deutscher Gebirgswclt seinen Traum
von Glück und Zufriedenheit. p»

Dillingen im Gchwarzwald.
Der Schwarzwald, Deutschlands schönstes Mit¬

telgebirge, ist seit Jahrzehnten ein beliebtes Ziel
der Wanderer und der Erholungssuchenden. Die
rcichgcgliedert« Gebirgskette, ans Urgestein ge¬
formt, hat eine Länge von ca . 150 Kilometer und
«ine Breite von ca. 50—75 Kilometer. Im süd¬
lichen Schwarzwald, an der Schwarzwaldbahn,
Deutschlands schönster Gebirgsbahn , biegt die
Kreishauptstadt und Schnellzugsstation Vil -
lingen im Schwarzwald.

Dillingen im Schwarzwald ist eine der frühe¬
sten und größten alemannischen Siedlungen des
badischen Landes un-d erhielt schon im Jahre 980
durch den Kaiser Otto III . das Markt - und Stadt -
recht. Während langer Jahrhunderte war Vil-
lingen im Schwarzwalü die bedeutendste Stadt
am Ostrande des Schwarzwaldes, wovon heute
noch die stolzen Tore und Türme der Stadt¬
befestigung erzählen. Starkanregende , ozon¬
reiche, staubfreie Tannenluft wirkt außerordent¬
lich günstig auf den Gesamtorganismus , speziell
auf das Nervensystem ein . Der 4000 Hektar
große Stadtwald mii gepflegten , stundenlangen
sanft ansteigenden Waldwegen gibt Gelegenheit
zu den erfrischendsten Spazierwegen . Tie Stadt
bietet alle Vorteile eines subalpinen
Klimas . Dieses Städtchen ist zentral gelegen
u . können sowohl zu Fuß , als auch per Bahn , so¬
wie mit Höhenwagen (82—6(hitzige, gut gepol¬
sterte Gesellschaftswagen ) die schönsten Tages-
vdcr Halbtagcstouren bis in die Schweiz unter¬
nommen werden . Beachtenswert ist die pracht¬
volle, bedeutendste bodenständige Schwarz -
wa l d s a m m l u n g .

Oer Auerhahn balzt.
Im Schwarzwald singt jetzt in den frühesten

Morgenstunden der Auerhahn, der stolzeste aus
dem Gefchlechte der Tetraoniden oder Wald¬
hühner, seinen dreistrophigen Balzgesang, be¬
ginnend mit dem Knappen " einem schwächeren
und in längeren Zwischenpausen wiederholten
Doppellaut , dem Knacken eines Gewehrhahnes
vergleichbar, der schließlich in einen perlen¬
den Triller übergeht und im „Hauptschlag"
endet mit einem lauten , dumpf schnalzenden Ton,
dem Geräusch eines springenden Champagner¬
pfropfens ähnlich , worauf ein leiseres, zyni¬
scher wd-z sich c n de s Singen folgt , das wie das
Wetzen einer Sense klingt und Schleifen genannt
wird. Dieser ist fein Verhängnis . Beim Schlei¬
fen ist der sonst so scheue Vogel völlig taub
und blind . Diesen Moment, der nur einige
Sekunden dauert , benützt der Jäger , springt an
und sendet dem Auerhahn das Todesblei ins
-Herz . Die Auerhahnjagd ist für den Jäger
die subtilste und reizvollste aller Jagden .

Die Bruchsaler historischen Schloßkonzerte
am 20. , 21 . und 22. Mai bringen aus den musikalischen Schätzen des 17. und 18. Jahrhunderts
an erster Stell« eine Triosonate aus Pachelbels, des bedeutenden Nürnberger Sebaldusorgani -

sten , lange verloren geglaubten
„Musikalischen Ergötzung"

, ein
Stück voll harmonischer Rei¬
bungen und kräftigen Themen. Die
Solomottete eines unbekannten
italienischen Meisters ist in deut¬
lichem Gegensatz dazu rhythmisch und
haruronisch gänzlich unkompliziert,
aber voll sanglicher Melodien, und
besonders schön ist das Alleluja,
dessen Koloraturen beträchtliche An¬
forderungen an die Gesangsstimme
stellen. Das Violinkonzert in A=
Dur , das Meister Peischer darbieten
wird, schuf offensichtlich ein guter,
süddeutscher Geiger. — Das noch
ungedruckte Concerto ä quat -
t r o von G . F . Händel macht An¬
spruch auf das Interesse der musi¬
kalischen Kreise . Die beiden So¬
pranarien von Sachini und Paer
mögen mit ihrer motivischen Pracht
bezeugen , daß die oft zu Unrecht ge¬
schmähte Oper des 18. Jahrhunderts
gewisser Reize sicherlich nicht ent¬
behrt. Das Schlußstück, ein Or-
chesterquartett des jüngeren Stamitz,
ist ebenso sivsch als heiter. Die
Werke des Programms wurden von
Fritz Z o b e l e y aus der Gräfl .
v. Schönbornschen Musikbibliothek
ausgewählt und mit Erlaubnis ihres
Besitzers für die Bruchsaler Kam¬
merkonzert« bearbeitet.

Höfler .
Bruchsal : Marmorsaal sin Schloß.
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Wohin zu Pfingsten?
1 . Nach Baden -Baden .

(Sonntagskarte 3. Kl . 2 .40. 4 . Kl. 1 .60 SW
Karlsriche ab 5 .50 (Baden-B . an 6.88 ) , 6 .38 (7.41),
7 .40 (8 .31 ) . Ausflüge : 1. Zur Ruine Eb er¬
st e i n b u r g ( 480 Meter : lA Std . , schöne Rund-
sicht , besonders auf Rheinebene und untere»
Murgtal : Wirtschaft ) . Rückweg über den Vei>
brannten Felsen (Schutzhütte : Aussicht) und die
Engelskanzel. — 2. Zu Fuß über Annaberg
(prächtige Anlagen) in VA Std . oder mit Stra¬
ßen - und Bergbahn in A Std . auf den Mer¬
kur ( 672 Meter : herrliche Rundstcht ) . Rückweg
über den Sattel Binsenwasen (517 Meter ) . —
3. In 2X' Std . über den Korbmattfelscn (Ge-
fallenengedeiikstcin ) zur 'Iburg (517 Meter :
Aussicht : Wirtschaft ) . Zurück auf den schöne«
Adolf -Vetter - Wcg und über den Bcutig . —*
4 . In IX Std . über den Walösee ( idyllische Sze¬
nerien ) ans den Fremersberg (527 Meter)
Fernsicht vom Turm ) . , Rückweg über die Vil>
eiche znm Bahnhof Baden.-B . — Rückfahrt nach
Karlsruhe 18 .32 (Karlsruhe an 18.16) , 10 .10
( 19.58) , 19.21 (20 .09 ) , 21 .47 (22 .34) .

2 . Nach Herrenalb .
(Sonntagskarte 1 .90 Mk .) Karlsruhe ab 5 .26

(Herrenalb an 6.43) , 6 .87 (7 .47) . Ausflüge :
1 . Auf den Falken stein (20 Min . : Pavillon,
Blick auf Herrenalb ) . — 2. Ueber den Sattel
Rißwasen ( Schutzhülle ) in 2 Std . auf die Teu¬
felsmühle ( 910 Meter : Aussicht : in der
Tnrmhütte Erfrischungen) . Zurück Wer die
Plotzsägmühle (Wirtschaft ) und durch die Klause .
— 8. Ueber das Gebirgsdorf Bernbach ( 506 Me¬
ter ) in 2 Std . zum Bernstein (600 Meter)
schöne Fernsicht ) . Rückweg über das Geiden-
rückle. — 4 . Ueber den Höhenweg II und durch
das Mannabachtälchen in 2 Std . zur Eyach¬
mühle (Wirtschaft in schöner Umgebung).
Rückweg über die interessanten Volzemer Steine
und den Luftkurort Tobel (687 Meter ) . — Rück¬
fahrt nach Karlsruhe 18.05 (Karlsruhe an 19.18),
19 .00 (20.18) 20.05 (21.18) .

3 , Auf den Feldberg .
(Sonntagskarte Freiburg 3 . Kl. 9.— . 4 . StU

5.90 Mk . : von Freiburg mit der Höllentalbahuweiter, bis Posthalde 23 , bis Titisee 87 Kilo¬meter. ) Vcrwallnngssonderzug Karlsruhe ab
5.50, Freiburg au 8 .27 : Rückfahrt : Freiburg ab
20 .15, Karlsruhe an 22.39 . — 1 . In 3—SA Std.
von Stat . P o st h a l d e ( 657 Meter ) der Höllen-
talbahn über Alpersbach und Rinken ( 1185 Me¬ter ) zum Baldenweger Buck ( 1462 Meter ) unöüber das Grüble zum Turm auf den Feld¬berg (1495 Meter ) . Abstieg über Stübcnwasenund Notschrei nach Kirchzarten . — 2. BonStat . Titisee (848 Meter ) in 4—4A <&tb . überBärental und den Sattel Jägermatte zum Felb-
berger Hof ( 1279 Meter : Wirtschaft ) und weiterüber den Seebnck (Bismarckdenkmal) zumTurm . Abstieg über Rinken und Fsirsatz (1126Meter ) nach Stat . H ö l l st e i g.

„ Sud:
-Schweii

Moderne phys .-diät . Kuranstaltund Erholungsheim. Nahe StrandD&a. Aerztiiche Leitung . Für Sommerkur vorzttgl. g©eigneDeutsches Haus . Pension von Mk . 8.— an. Prospekte

Staatliches Minepalbad

BAD BRUCKENAU
Bayepn / Untepfpanken

Auskünfte und Prospekt H durch das staatliehe AMneralbad

für liieren -, Horn - und Blntenleldende
„ Wernazer Hei ! - Quelle “
Stahl- und Moorbad

erprobt gegen
Ppauenleiden und Blutarmut

Karbcgrtnn : Vni Jagd nnd Fischerei

Kurhaus Herrenw 'es
770—1000 Meter U. d . M . Bahnstation Baden -Baden ,Bühl und Raumünzach . Täglich Kraftpostverkehrmit Bühl und Baden -Baden . Idyllische Lage in
prächtigem Waldtal am Fuße der Badener Höhe .Beste Verpflegung . Mäßige Pensionspreise .Telephon Bühl 23. Prospekte

Besitzer Geschwister Braun .DU Basthaus zur Sonne
Gut bürgerliches Haus . Touristen bestens empfoh¬len . Radfahrer - und Auto -Garage . Schöne Fremden¬
zimmer . Haltestelle der Autoiime Baden -Gernsbach -
Herrenalb . Mäßige Pensionspreise . Telephon 2. Nach

Dienstschluß Dauerverbindung nach Gernsbach .Besitzer Emil Füg .

Loffenau
Ga$ihaa§ leufel§mfihle

oberhalb dem Rathaus
Bekannt gut bürgerl . Haus . Neu renoviert . LuftigeFremdenzimmer . Pension ab Mk . 4 .50.Telephon Nr , 3. __ Besitzer E . Zeltmann .

Gernsbach
Hotel Löwen (Pension)

Mit neuerbautem Nebenhaus . Fließendes Wasser .
Zentralheizung ^ Mäßige Pensionspreise . Tel . 81.
_ Besitzer Ludwig Singer .Gausoach

Altrenommiertes , bestgeführtes Haus . Fremden¬
zimmer . Forellenfisehorei . Post und Telephon im
Hause . Besitzer Karl Maler .

Forbach (Murgtal)
KoMFrlMMW

Bestempfohlenes Haus . Forellenfischerei . Jagd .Prosp . auf Verlangen d . d . Besitzer . Tel . Nr . 3 .W . Wunsch ,

bansenbrand ( IFurgtal)
Gasthaus -Per - slon _
und Metzgerei äoUlSS
Altbekannt gut bilrgerl . Haus . Große Lokalitäten
für Vereine . Eigene Forellenzuclit . Mäßige Preise .Telephon Nr . 0 . Besitzer A . Geiser .

Kirschbaumwasen' -Mion zum „Waldcck
am Mnrgstauwerk , in schönsterLage des Murgtals inmitten derherrlichetenTannenwaldungen — Kigene Forellenfiscnerei—Kalte und warme Bader — Vorzügliche Verpflegung — Neurenoviert — Pensionspreisvon 5 Mk. an - Tel . u . Postim HauseBesitzer Wilh . Bäuerle

Kappelrodeck
225 Meter ü . M . Station der Achertalbahn Achern -
Ottenhöfen . Herrlich von Bergwaldungen umgeben .Berühmter Weinort . Nächster Aufstieg über Iberg -
Holzplatz -Breitenbrunnen zum Hornisgrindegebiet
(neuer Weg , markiert ) . Unterkunft in ersten Gast¬stätten . Auskunft durch den Verkehrsverein .

LuttKurort Ottenhofen
Gasfhof und FICI 11/5Pension

Aitbek . bestempf . Haus . Pension von 5 Mark an .Garage . Tankstelle . Autovermietung Telephon 205Aehern , Besitzer Albert Schnurr .Ottenhofen
Gasfhof zum Endel

Altren . gut bürgerl . Haus . Luftige Fremdenzimmer .Schöner Sommeraufenthalt . Pension von 5 Mk . an .Neuerb . Terrasse . Garage . Tel . 282 Kappelrodeek .
_ Besitzer : Franz Huber , vorm . Jiilg .Ottenhofen

Ä , STERNEN
40 Zimmer . Kalte und warme Bäder . Freundliche

Fremdenzimmer . Eigener Forellenbach . Großer
Garten . Garage . Autovermietung . Pension vonMk . 5.— an . Telephon 292 Kappelro leck .Besitzer Jos . Springmunn .

Waldmin Gasfhof z. Kreuz
Im schönsten Teil von Waldulin . direkt im Rebgebiet
gelegen . Hervorragende , selbstgezüchtete Weine .Telephon 297 Knppelrodeck .Besitzer Jos . Schindler .
Waldulm

Gasthaus u . Pension Krone
mit Dependance . 20 Minuten vom Bahnhof Kappel -
roderk entfernt . Gutempf . Haus . Modern eingericht .Fremdenzimmer . Gutbekannte Küche . Mäßige Pen¬
sionspreise . Für Vereine bestempfohlen . Tel . 216.Besitzer : Emil Schiller .

fflfle!?maicrs Kurhaus / Rlleriieiiisen .
Dar Ideals E. holungsaiiienUialt lm ndrdl . bad . Hochscbwargwald.
620 Meter überm Meer . Berühmt durch seine inter¬essante Klosterruine und wildromant . Wasserfällen .Gefallenendenkmal des Bad . Schwarzwaldvereins .Forellenfischerei . Tennisplatz . Täglich Autoverbin¬
dungen ab Bahnstationen Ottenhöfen und Oppenau .Tel . 205 Oppenau . Prospekte . Pension von 6 .50 M . an .

Baden -Baden
Kurhaus Tannenhof

HaltestelleSchirrohofweg . Telefon 288. Herrliche Lage , Kaffee-reataurant, eigene Konditorei , große Terrasse, Liegewiese amWalde Wochenend « Leitung : Frau A - Aaclioff

Baden -Baden

Das moderne Höhen -Kaifee
mit Terrass.-Restaurant, inmitt , der neuen Golfplätze

Baden -Baden
Kar - nnd Badebaus

Darmstädtcr Hof
Thermalbäder aus dt r Ursprungsquellelm Hause . Pension von
8—11 Mk. Zimmer mit and ohne fließend . Wasser .Lift. Telephon 198. Näheres durch die Verwaltung .

Kurhaus Plattig
Inmitten prachtvoller Tanuenwaldungen des Badener Höhen¬
gebiets mit Aussicht ins Kheintal . ßegelmflßige Postautover¬
bindung mit Btihl und Baden -Baden . 9Ü Zimmer m . 180 Betten .Bäder. Tennisplatz, Garage . Tel . Bühl 11

Besitzer : Karl Habich & ftöhne

Höhenluf tkurort „OOäEL“
720 m ü . M. — Autoverbindungtäglich dreimal mit

Herrenalb — Wildbad — Baden-Baden
HOTELU . PHRUlf
PENSION rUIlK

Altbekannte * llnus Telephon Xr . IO

Oberhirch. Hotel -Pension Obere Linde
Bcstcmpfohlcner Frühjahrs - und Sommeraufenthalt .Erstklassige Verpflegung und Weine . Großer Saal
und Terrasse für Vereine und Gesellschaften . Ga¬
ragen . Tennis . Pension von 5 .50 Mark an . Tel . 87 .

Besitzer Z. Dilgcr ,

Oberhirch / Hofei Schwarzer Adler
vorzngi bürgerliche Küche . Reine Oberkircher urDurbacher Meine . Tankstelle . Garage . Tel . 7

Besitzer M. Huber .

_ . nmyeiudin
Pension Zlilll ScSllflGVl
ilA . Oberkirch . Ruhige Lage , gute , bürger¬liche Küche , prima . Weine , schöne , freundl . Zimmer .Mäßige Pensionspreise .Verwalter : Heinrich Vogt .

Laufenbach
. „

Hotel Sternen
Qr» chst den Waldungen . Erstes Haus am Platze .Vorzügliche Verpflegung . Pension von 5 Mark an.Große Säle für Vereine . Tel . Oberkirch 58.Besitzer Ludwig K immig .

Lautenbach
Gasthof zum Kreuz

an der Rench , nächst ozonreicher Tannenwaldungen .Aitbek . gut bürgerliches Haus . Vorzügliche Ver¬pflegung . Freundliche Fremdenzimmer . PensionGarten . Garage . Eigene Molkerei .Telephon 56 Oberkirch . Besitzer Geschw . Maier .

fl ■ ■ A MM MM Gasthaus — PensionLautefipacll zumSchwan
Gut Dürgeriicbex Haus . Scnötie Fremdei Zimmer. BesteVerpflegung . Reine Werne. Ulmer Miere . Forellen .Garten . Garage . Pension von 4 50 Mk. an . Telefon 45Oberkirch . Besitzer : JT. B . Bester *

Rasthaus TeufeRsmiihle
908 m ü . M .

Wapme und kalte Getränke

Bad Peterstal Motel Sciiiassetbad
5 Minuten vom Bahnhof . Telephon Nr . 3 . Kohlen¬säure - , Stahl - und Moorbäder im Hause . KigeneMineralquellen . Schöne , sonnige Zimmer in freier ,ruhiger Lage . Müßige Pensionspreise . Auskunftund Prospekte durch Fr . Ad. Schock . «VersandPctcrstaler Schlüsselsprudel “.

Biil Peteisi Zum ihwanen
Gut bürgerliches Haus . Schattiger Garten . Kegel¬bahn . Mäßige Pensionspreise .Eigene Konditorei und Kaffee .Erstklassige Backwaren usw . Telephon 27.Besitzer : L , Huber .

M 1000m . tt. M. Höhenluftkurort. BahnstationenTitisee und Lenzkirch .

Gasthaus zum Odisen
mit Dependancen . Gute Unterkunft und VerpflegungPension nach Uebereinkunft. Prospekte. Tel . Neustadt284 .

Besitzer V . Portner



wandern und Reisen
Aus Bädern und Kurorten.

Frequenzziffer badischer Kurorte . Die Be¬
sucherzahl der Kursäste belief sich in Baüeu -
Baden bis zum 10. Mai auf 23980. In Ba¬
denweiler wurden bis zum 12 . Mar 2140
Kurgäste , darunter 337 Ausländer und 108 Pas¬
santen , gezählt .

Das Solbad Rappenau . Seit im Jahre 1822
in einer Tiefe von 180 Bietern in Rappenau , an
der Bahnlinie Heidelberg—Heilbronn, ein mäch¬
tiges Salzlaser entdeckt wurde, verbreitete sich
rasch der Rus der Rappenauer Saline . Von
fünf Wäldern umrahmt , blühte Hier ein Solbad
aus, dessen nebelfreies Klima ebenso günstig auf
den Genefungsprozeß einwirkte, wie die heil-
krästise Sole . Seit der Wende des Jahrhun¬
derts hat sich das Solbad immer mehr entwik -
kelt. Unter Anpassung an die neuzeitlichen An¬
sprüche des BadepubliLnms wurden verschiedene
Einrichtungen geschaffen. Jetzt liegt über die¬
sem 100 Jahre alten Badeplatz tat neuer Pro¬
spekt vor, der sowohl über die Kurmittel und
Kureinrichtungen Aufschluß gibt, wie über die
Unterkunstsstätten und ihre Preise. Im Mit¬
telpunkt des Kurbetriebes steht das große Ge¬
meindesolbad , das in die'em Jahre auf ein
2Sjähriges Bestehen zurückblicken kann. Natür¬

liche Licht - und Sonnenbehandlung ergänzen die
Badekuren.

Schonach im Schwarzwald. Oberhalb Triberg ,
wenige Kilometer von den berühmten Tri¬
berger Wasserfällen entfernt , dehnt sich , umgeben
von weiten, ozonreichen Wäldern , das idyllisch
gelegene Schonach aus . Als klimatischer Ner¬
ven- und Höhenluftkurort des badischen
Schmarzwaldes hat es sich ebenso Sympathien
erworben wie als bevorzugter Wintersportplatz.
Di« hohe, freie, windgeschützie und staubfreie
Lage des Ortes läßt als Hau»tkurmittel die
sauerstoff -ozonreiche Wald- und Gebirgsluft in
Erscheinung treten , die in hervorragendem
Matz« bei Nervenerschöpfungen und Stoffwech¬
selkrankheiten als bestes Heilmittel anzufpre-
chen ist.

Königsseld im Schwarzwald. Dieser bekannte
Luftkurort im badischen Schwarzwald wurde im
Jahre 1806 als Kolonie der Herrenhuter Brü¬
dergemeine gegründet. Seitdem ist Königs¬
feld eine bedeutsame Kulturstätte im Schwarz¬
wald , die besonders durch die Bivdungs- - und
Erziehungsanstalten weithin bekannt geworden
ist . Daneben unterstützte eine in jeder Weise
günstige Natur die Entwicklung Königsfelds
zum stillen Kurort . Wie wenige Kurfremden-
plütze des Schwarzwaldes hat sich hier ein be -

sttmmtes Gepräge erhalten , das sich nicht in
nervösen Aeutzerlichkeiten kundtut . Königsseld
ist eine Zuflucht für die Stillen im Lande , die
von ihrem Erholungsaufenthalt in der Haupt¬
sache Ruhe und Einsamkeit erwarten .

St . Blasien. Der wachsende Besuch des Kur¬
ortes hat zu einer Verlegung und Vergrötze -
rung des Kur - und Verkehrsbüros Ver¬
anlassung gegeben . Die neuen Räume werden
im Klostcrhof in unmittelbarer Nähe des Kur¬
saales und Kurgartens untcrgebracht. Gleich¬
zeitig wird in Verbindung mit den Vüroräum -
lichkeiten eine Erweiterung des Lese- und
Schreibzimmers vorgenommen. Die Umbau¬
arbeiten sind soweit vorgeschritten , dah die
Räume bis zum Beginn des Tuberkulosenfort¬
bildungskurses für Aerzte am 20. Mai dem
Verkehr übergeben werden können .

Geschäftliche Mitteilungen.
Zur Geschichte der Maibowle . Die Maibowlen Ipie -

len bei nnb eine grob« Noll« im Wonnemonat Mai .
Di « Anwendung des Waldmeisters als Speisewürze
geht bis weit ins Mittelalter zurück , als Bowlenwürze
ist er erst später verivendet worben . Im Jahre 1660
hat der kurfürstliche Medikus Theodorud Twbernaemon -
tanus ( aus Bergzabern ) , der einig« Jahre später auch
di« erste wissenschaftliche Abhandlung über bas heute
noch zu Bowlen besonders geeignete „Fachinger
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Mineralwasser " schrieb , ein „Kräuterbuch " her-
ausgegeben , worin bereits unser Waldmeister mit sol»
genden Worten gewürdigt wird : „Im Mayen , wann
das Kräntleyn irisch ist und blühet , pflegen es v :« l«
Leute in Wein zu legen und zu trinken : soll auch das
Herz stärken und erfreuen .

Freycrsbäch , Station Bad Petcrstal , ein lieblicher
Schwarzwald -Kurort , ist in einer anmutigen Tal -
crivctterung d« S hinteren Nenchdales gelegen. Wegen
seiner Naturschünheiten und seiner >veit über die Leut»
schen Grenzen bekannten Mineraiauellen wird es von
Kranken und Gesunden um seiner Heiliorrkung und
Stärkung willen geschabt und viel besucht . Es versen-
det, durch die tuest über di« Grenzen Deutschlands be .
kannten Frevcrsbacher Mineralauellen, . Bad Peters ,
tal . jährlich Millionen Flaschen dieles heilrmrkenben
Wassers . Freyerbbacher Sprudel und Freyersbacher
Gesundbeitswasser ist ein altbewährtes und ganz vor-
zuglichcs Heilmittel . Trinkkuren mit diesem loelr-
bekannten . Freyersbacher - haben nach ärztlichem Gut¬
achten hauptsächlich Wirkung bet Krankheiten in Zu -
sammeniebung des Blutcö , bei Magen - , Meren » und
Blasenleiden , chronischem Katarrh des Kehlkopfes nsw.
Durch leine Gisenbaliigkest ist „ Freyersbacher " sehr
blutbildend ,

Fachinger Wasser. Dr . Lahmann , der berühmt «
Natnrheilkundige , stellte sest. daß unsere Nahrung viel
zu arm an Natron sei — um daS Sechsfache. Staats .
Fachingen , bas stärkste Natronwasser . das es gibt , er»
gänzt daher ans das Vorteilhaftest « unser« Kost und
leistet dadurch der Menschheit unschätzbar« Dienste .

Bergzabern
die Perle der Pfalz , idyllisch gelegen

Kurhaus Konz , Bes. U7ilh. Konz
Tadellose Unterkunft u . Verpflegung. Pension von

4.50 Mark an, je nach Lage der Zimmer.

■SaSÜMii Kurhaus Klein z. Waldhorn joÄtem
Direkt am Walde beim Schwimmbad gelegen. Gut¬
bürgerl . Haus mit reichlicher Verpflegung. Pension
von 5 Mk . an . je nach Lage der Zimmer. Tel 40.

Kurhaus Behret , Bergzabern
Tel. Nr . 1. Aeltestes u . bestempfohlenes Haus am

Städt . Schwimmbad gelegen. Autogarage.
Ph . Behret. Witwe. Inhaber : Ph . n . Rud. Behret .

Bergzabern
Hotel u. Kurhaus UJestenhöler
Reizende Lage in stiller und waldesduftiger Um¬
gebung. 90 Betten . Zimmer mit fließendem Wasser
und Zentralheizung . Große schattige Terrasse . Vor¬
zügliche Küche. Weine aus besten Lagen der Pfalz .Geeignetes Ziel für Autotouren. Große Autogarage .

Ein Kleinod im Hoehschwarzwald. 904—1000 m

Friedenweiler
Wald- , Nerven- und Höhenluftkurort I . Ranges

Pension : 7—10 Rm. Juli und August 8.50—11.50 Rm.
Hotel and Kurhaus . Prosp . d. Besitzer : G. Baer.

Engelberg SSRtE
Hotel Müller u. Hoheneck
Saison vom 20. Mai bis Ende September. Komfor¬
tables Haus , anerkannt vorzügliche Verpflegung.
Pensionspreis : Vorsaison 9.50 bis 11.— Fr . : Hoch¬
saison 10.50 bis 13 .— Fr .

SÄSr Schroth-Kur
OroBe Heilerfolge — Broschüre Irsl ,

Meflinisi
Mresschau Dresden

'

Am 26 . Mai 1928
— cUi Ist *m PfiagstsooBabeod —
spielt die Karkapelle ihr erstes Kor*
konsert im Nordseebad Westerlend *
Von diesem Tege ab bis 1. Juli bietet
Westerlend seinen G&sten eile An *
nehmlichkelten der Heupt ' Kurxelt ru
den billigen Vorseisoa -Preisen . Wem
es möglich ist, wer nickt gerade die
rauschende Lustigkeit der Hauptlai »
ton liebt, sollte zu dieser Zeit Wester *
land aufsucken. — Im übrigen euch
In diesem Jahre wie früher schon :

Schönste Sommerfreude :
Baden am Strand ,
Graben im Sand
Von Weitetlandl

Stfgkste Brandung , schönster Strand der Nordsee -
b&der . Direkter Eisenbahn »Verkehr über den
„Damm durchs Meer *4. Flug »Verkehr . Seebäder »
dienst durch Hapeg and Lloyd. Bitte, lassen
Sie sich unsere Karschriften schicken.

Stüdtiiche Badeverwaltung Westerland

Zu sämtlichen im Landestheater aufgeiühr-
T , ten Opern* Klavieranszfige ^ «aau.ecs vorrätig !
Mion6“'

Fritz mittler ÄE
Besifffepflefrt .Musikaüensortimentam Platze

Schon 12 Uhr und das Essen
noch nicht fertig -

werden auch Sie sicher schon ein -
mal ausgerufen haben . Und dann
gab es Aerger und Verdrießlichkeit
trotz aller Hatz und Eile . Und
Warum ? Nur weil eine Küchen¬
uhr fehlte Kaufen Sie daher eine
gute Küchenuhr aus dem retchhal -
tigen Lager des

lra -5peziiaiKRlcli.Kittel
Am Stadtgarten 1. Fernrus 2540

§

ooQOOQa|flf}n;aoooQQQ[\ pi]

Fernrul 2975 KARLSRUHE Kreuzstr . 37
300Apparaie Stand .am Lager . ZahlungserJeichterung

KAISERPLATZ
Spezialgeschäft für den Haushalt

Eisschränke - Eismaschinen

Einkochapparate - Gläser - Ringe
Garten - Möbel - Wasserschläuche

Kttppcrsbusdi -Bcrdc
rill Cali« . Kohle . Kosubin .

Junhcr & Ruh-
4*ae*li <' rde . Ocfen

Immerbrand “
Vertretung und Lager :

Karl Fr. Rlex. mittler
Tel . UM Amalienstr .7 Oegr. lSdO
(iUnstigi / abiung8Dedin .rungenl
Eigene Reparatur*Werkstätto

Fachgemäßem Aufstelleo

Mlektroluac
Der Staobaanger
Der Bohner
Der Kühlschrank
Die Waschmaschine

EMILWILLER
OPTISCHE ANSTALT

Tel . 3550 Kaiser - , Ecke Lammstr . Gegr . 1886

Operngläser - Feldstecher - Barometer
Augengläser —— Machen . Spielwaren

Bodenfeppidie
entstaubt , reinigt , färbt und eulanisiert
(d . h . macht mottensicher )

FÄRBEREI PRINTZ A. - G .
Annahmestellen überall — Telephon 4507 4508

I

SINGER-Nähmaschlnen
ErleichterteZahlungsbedingungen
Ersatzteile , Nadeln . Oel , Garn

Keparntnren “
- Ges.

KARLSRUHE
Kaiserstraße £05 - Werderplatz 48

Mditches Landestbeater
Spielplan vom 19 . bis 29 . Mai 1928

a ) Im Landesthcitter :
Samstag , 18. Mai . * C26 . Dtz .-Gem . 801—900.

Cyrauo von Bergerac . Romantische Komödie von
Rostand . \Wr—22M . (5 .—. )

Sonntag , 20. Mai . Nachmittags : 10 . Borstellung der
Sondcrmiete für Auswärtig « : Cavalleria rulticana .
Melodrama von Mascagnl . Hierauf : Der Bajazzo .
Mustkdrama von Leoncavallo . 15— 17fj . (4 .—. ) —
Abends : * A2fl . Th .-Gcm . 3 . S .Gr . (2 . Hälfte ) .
Neu einstudiert : Der Bettelstudent . Operette von
Millöcker . 19—g . 22J* . (8.- . )

Montag , 21. Mai . * 6 20. Cassaudra . Melodra -
mgtische Tragödie von Gnecchi . 20—g . 2*2 (7 .— .)

Dienstag , 22. Mai . * 6 27. TS . - Gcm . 1. S .Gr .
Kleine Komödie. Lustspiel von (tzeyer . 20—22. (5 .— .1

Mittwoch, 23 . Mai . 10 . Borstellung der Schülcriniete :
„ Der Waffenschmied". Komische Oper . von Lortzing
18H t 'is nach 21 . (7.— . ) Plätze vom 2 . Rang an sind
für den allgemeinen Verkauf freigebalten

Donnerstag , 24. Mai . chv 27 (Donnerstagmiete ) .
Th .- lYem . 901— 1000 : „Der Bettelstudeut " . Operette von
Millöcker. 19 bis gegen 22¥r. (7 .— .)

Freitag , 25. Mai . Leine Borftcllnng .
Samstag . 20. Mai . 4- 6 27. Tb .- Gem . 2 . S .-Gr >:

„Oktobcrtag ". Schauspiel von Kaiser . B .B . S .-Är .
>20- 21? '. . <5 .— .)

Sonntag . 27. Mai . Auster Miete (erstes Borrecht
M '.ete u ) . Neucinstudtett : „Loheugrin " von Wagner .
18 bis nach 22. (8.— .)

Montag . 28. Mai . Auster Miete scrstes Vorrecht
Mete Ai : „ Mignon " . Over von Thomas . 19 Vx bis
22%. (8 .— .)

Dienstag . 28. Mai . * C 27 . . Th .-Gem . 1001—1100
und 1201—1300 : „ Kleine Komödie". Lustspiel von
Geyer . 20—22. (5 .— .)

b ) Im Städtischen Konzerthaus :
Sonntag , 20. Mai . ch Der Hexer . Kriminalstück

von Wallace . 19 ^ — 22. (4 .10.)
Sonntag , 27. Mai . chSvlcl im Schloh. Anekdote

von Molnar . 19 '. -.—22% . (4 .10 .)
Montag . 28. Mai . chUntcr Gelchäitsausstcht. Schwank

von Arnold und Bach . 19 !f—22 (4 .10 .)
Boraukündianng :

Samstag , 2. Juni . Urausführun « : Die Herzogin von
Padua von Oskar Wilde .

Samstag . 9. Juni . Neueinftudiett : Salome von
Richard Straub .

Umtausch sür Inhaber von Blockhestcn Samstag
nachmittags 15 'A — 17 Uhr . — Be : Vorstellungen außer
Miele Vorrecht der Platzmicte mit 15 "« Grmüßtaung
ans die Tagespreise Samstag vormittags vsz—12
Uhr . Die im Wochenspiclplan genannte Abteilung
hat das erste Vorrecht , die übrigen von 10 Uhr ab. —
Allgemeiner Vorverkauf und weiterer Umtausch ab
Montag vormittags .

Kancnvorvcrkaus : Vorverkaufdkasie d« S Badischen
LandestheaterS , Tel 0288 . — In der Stadt : Hauvl-
verkansostcllcn : Musikalienhandlung Fritz Müller . Ecke
Kaiser» und Waldüraste . Tel 888 und AusknnftSstcüe
des VerkehrsvereinS . Kaierstrast « 159 (Eingang Ritter ,
ftrastei, Tel 1420. — Wettere Berkaufsftellen : Zigarren -
Handlung Fr Brunneri . Kailerallee 29. Tel 4851 und
Kausmann Karl Holzschub , Wcrdervlatz 48, Tel . 508.

LiZvMM bektscm * Juwelier
KARLSRUHE
Kaiserstr . 165, Telef 1478

JUWELEN. GOLD- UND SILBERWAREN
MODERNER SCHMUCK ei«...w. .m»u.
Verkaufsstelle der WürttemberßischeD Metallwarenfabrik Geislingen - Steig

J | | | ^ |J£ p llhrmachermelster
I Waldstr . 24 — Tel . 3729

UH REN
GOLDWAREN

TRAURINGE
BESTECKEModern »« Lager

u.s» hr praiswert

®a00 » CKXX>ai0CIC><̂ ^
Du

daher werden Qualitiiisinatten bevorzugt
im Spezialhaus RIES J£ h!PWz

<
7

Ludwig Schweisgut
Erbprinzenstr . 4 (beim Rondellplatz )
Alleinvertreter der VlttQel im l Blaninas

Bechstein — Blüthner
Grotrian - Stoinweg

Schiedmayer & Söhne — Thürmer

Preiswerte
Unterkleider, Completts

Schlüpfer
in allen neuen Farben

Eingang von Neuheiten

fiefdiwlßcr Baer
Waldstraße 37

gute Bild
die Ki’Scbm&ckvoUu Photo » und Bilder *

Einrahmung
linden Sie in prßttt . Auswahl im Spezialgeschäft

E. BÜCHLEw .£ n.«h
KaiserstiaOe 132 - Bartensaal Padewet-Beigenhaus
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Zusammenarbeit in -er

deutschen Elektrowirtschaft.
Unter dem Namen Aktiengesellschaft für

brutsche Elektrowirtschaft wurde am
Mittwoch von der Elektrowerkc- A . - G ., der Preußi -
schen Elektro-A .-G . und dem Bayernwerk eine Ge¬
sellschaft gegründet, deren Zweck es sein soll , die Zu¬
sammenarbeit zwischen den Euergiewirtschastsgebicten
der Gesellschaften durch Lösung gemeinschaftlicher
Aufgaben zu fördern. Den Vorstand bilden die Her¬
ren Generaldirektor Dr . h . c . Frank ( Preußische
Elektrizitäts - A .-G . ) , Direktor Jahncke (Elcktrowerke)
und Landesbaurat Dr . Ing . h. c . Mcnges (Bayern -
werk >. In den Aufsichtsrat wurden gewählt : die
Herren Dr . Bolzani (Elektrowerke) , Ministerialrat
a. D. Decker sBayernwerk) , Ministerialrat Heyden
( Preußische Elcktrizitäts -A .- G . s , Geheimer Regie¬
rungsrat Dr . Lcnzmann (Elektrowerke) , Ministerial¬
rat Obpachcr (Bayernwerk) , Direktor Peuckcr (Elck -
trowerke) , Ministerialrat Roemer (Preuß . Elektr.-
A.-G . ) , Staatsminister Dr . Schwcycr (Baycrnwerk)
und Ministcrialdircktor Dr . Standingcr (Preußische
Elektr.-A . - G . ) . Zum Vorsitzenden wurde Gchcimrat
Dr , Lenzmann und zn stellvertretenden Vorsitzenden
die Herren Ministcrialdircktor Dr . Standingcr und
Staatsminister Dr . Schweycr gewählt .

Handelskammer Karlsruhe.
Die Handelskammer Karlsruhe hielt kürzlich einem

früheren Beschlüsse entsprechend , alljährlich eine ihrer
Vollversammlungen außerhalb Karlsruhe abzuhalten,
eine gut besuchte Vollversammlung unter der
Leitung ihres Präsidenten, Herrn Konsul Nicolai ,
im Bürgerausschußsaale in Gernsbach ab . In
ihr beschloß sic zunächst Herrn Kaufmann Max Hugo
aus Karlsruhe als Sachverständigen für auslän¬
disches Obst und Gemüse öffentlich zu bestellen . Die
Frage der Senkung der Gcwerbeertragssteuer bildet«
Gegenstand eingehender Beratungen . Hierzu erstat¬
tete Herr Bankier Prof . Dr . Stein einen aus¬
führlichen , mit lebhaftem Beifall ausgcnommenen
Bericht . Die hierzu gefaßten Beschlüsse sollen dem
Badischen Industrie - und Handclstag vorgetragen
werden , um eine gemeinsame Stellungnahme der
badischen Handelskammern herbeizuführen. — lieber
die letzte Sitzung des Landeseisenbahnrats berichtete
hiernach der Vertreter der Kammer im Landeseisen¬
bahnrat , Herr Fabrikdircktor K ü h n - Ettlingen .
Der Bericht fand großes Interesse und vermittelte
einen interessanten Einblick in die Tätigkeit der
Reichsbahn .

Nach einem gemeinsamn Mittagessen im Hotel zum
goldenen Stern und Hirsch besichtigte die Kammer
unter Teilnahme der Herren Landrat Tritschcler-
Rastatt, Reg .-Rat Dr . Götz-Rastatt, Bürgermeister
Menges- Gernsbach sowie des Herrn C. Brudc , Vor¬
stand des Vereins zur Hebung des Fremdenverkehrs
Gernsbach, gemeinsam mit Handelsrichtern des
Landgerichts Karlsruhe » « ter sachkundiger Führung
den Betrieb der Firma E . Holtzmann u . Cie A . - G. in
Langenbrand,

Industrie und Handel.
Tonwareu -Jndustrie Wiesloch A .- G ., Wiesloch . Die

Gesellschaft weist für das Geschäftsjahr 1837 einen
Bruttogewinn von 867 571 (409 886 ) Rm. auS . Hierzu
kommt noch eine Einnahme aus Zinsen mit 6682 Rm .
Die Handlungsunkosten erhöhten sich andererseits
von 136 864 auf 161 583 Rm., die Stenern von 88 288
aus 187 881 Rm. und die Versicherungen betrugen
46 875 (41 996) Rm. Abschreibungen wurden in Höhe
von 122 444 <77 478 ) Rm. vorgcnommen. Zusammen
mit dem Vortrag aus 1826 (7333 ) Rm , verbleibt ein
Reingewinn von 181 677 (69 987 ) Rm. Der am
38 . Mai stattfindendcn G .V . wird bekanntlich vor-
gcschlagen, eine Dividendenerhöhnng von 8 aus 6
Prozent vorzunehmen und u . a . 8719 Rm . vorzutra -
gen . Die Bautätigkeit während des abgelaufencn
Berichtsjahres ist sehr rege gewesen . Jnfolgedeflen
bestand große Nachfrage nach den Fabrikaten der Ge¬
sellschaft . Aus der Bilanz ist zu erwähnen, daß De¬
bitoren und Bankguthaben von 157 668 auf 486 413
Rm . gestiegen sind . Kaste und Postscheck werden mit
12 156 ( 148$) Rm. angegeben . Vorräte aller Art sind
mit 191174 (316163) Rm. bewertet. Auf der Passiv¬
seite erscheinen Kreditoren mit 73 693 (88 864 ) Rm.
Tos Unternehmen arbeitet bekanntlich mit einem
A .K . von 1972 666 Rm. lieber die Aussichten des
neuen Geschäftsjahres laste sich noch nicht viel sagen .
Zurzeit sei daS Unternehmen befriedigend beschäftigt,
so daß bei einigermaßen normalem Verlauf wieder
auf ein angemesteneS Erträgnis gerechnet werden
könne .

Deutsche Ton - und Steinzeugwerke A .-G ., Berlin .
Der Gesellschaft verbleibt nach Abzug der Abschrei¬
bungen von 366 147 (385 847 ) Rm ein Reingewinn von
1 355 268 (956 522 ) Rm., aus dem wieder 16 Prozent
Dividende auf die Stamm - uyd 12 Prozent Dividende
aus die Vorzugsaktien verteilt werden sollen . Für
Rationalisierungsmaßnahmen werden 186 666 Rm.
reserviert und 178 811 (188 767 ) Rm .auf neue Rech¬
nung vorgetragen. Bisher habe daS laufende Ge¬
schäftsjahr die gleiche Beschäftigung wie daS Vorjahr
gebracht . Die Werke sind auf längere Zeit hinaus
mit Aufträge» versehen .

Pfälzisch« Mvhlenwerke in Mannheim . In der
o . G .B . wurden di« Regularien einstimmig genehmigt .
Aus einem Reingewinn von 859 895 (835 974 ) Rm.
werden der gesetzlichen Reserve 86 666 (36 666 ) Rm.,
der Reserve II 76 666 (56 666) Rm. überwiesen, aus
die Obligationcn- Genußscheine wieder 6666 Jim . ans¬
geschüttet und auf das A .K . von 4 Mill . Rm. wieder
16 Prozent Dividende verteilt . — In der Bilanz
erhöhten sich einerseits Kreditoren auf 8,686 (4,727 )
Mill . Rm. , andererseits Effekten nnd Beteiligungen
auf 1,685 (1,622 ) Mill. Rm., Waren auf 6,75 (3,614 )
Mill. Rm. , Debitoren aus 2,75 (2,12 ) Mill . Rm.
Nach dem Geschäftsbericht war der Beschäftigungsgrad
im abgelaufencn Jahre befriedigend . In bas neue
Geschäftsjahr sei man mit einem hohen Auftrags¬
bestand hinübergegangen, der eine normale Beschäf¬
tigung für mehrere Monate gewährleistet. Die Aus-
sichtey für bas neue Geschäftsjahr werden trotz der in
den ersten Monaten eingetrctenen außerordentlich
drückenden Absatzstockung nicht ungünstig beurteilt .

Dürener Metallwerk« A .-G ., Düren i . Rhld. Die
G .V . dieser zum Konzern der Berlin - Karls¬
ruher I n d u st r .i c w c r k e A.- G . gehörenden Ge¬
sellschaft (die 2,15 Mill . Rur . A .K . vertraten ) geneh¬
migte die bekannte Bilanz und beschloß die Vertei¬
lung einer Dividende von 16 Prozent . Von einem
Aktionär wurden mehrere Anfragen gestellt, u . a . wie
hoch die Rückstellung aus die seit nenn Jahren von
der französischen Besatzung beschlagnahmten und Im

September 1927 freigegebenen Teile der Werks¬
anlagen sei , ob infolge des „Brem«n"-Flugcs mit
einem Flugzeug aus Duraluminium für die nächste
Zeit mit einem weiter günstigen Geschäftsgang zu
rechnen wäre , da sich die Patente für dieses Metall
in Händen der Gesellschaft befänden , und ob eine
Kapitalerhöhung in Aussicht stände , da sich die Diffe¬
renz zwischen den Debitoren nnd Kreditoren im letz¬
ten Jahre von etwa 836 666 Rm . auf etwa 368 666
Rm . verringert hätte , andererseits aber für den Aus¬
bau der Werke Mittel notwendig seien . Der Vor¬
stand erwiderte hierauf, daß sich stille Reserven in den
Maschinenkonten , den Vorräten und den vorsichtig
bewertete» Grundstücken befänden , außerdem auch
unter Kreditoren größere Rückstellungen verbucht
seien . Eine an sich mögliche höhere Dividendenaus¬
schüttung sei im Interesse der Aktionäre unterblieben,
um den in diesem Jahre an die Gesellschaft heran-
trctenden finanziellen Anforderungen genügen zu
können . Infolge de» günstigen Geschäftsganges
seien beispielsweise im laufenden Jahre die doppel¬
ten Steuererträge zu entrichten . Zum Ausbau der
Werksanlagen würde man auch die MietS- und Ent-
schäbigungsbeträge , die man für die feindliche Be¬
satzung erhalten habe, verwenden. Der Vorstand er¬
widerte ferner , daß eine Kapitalerhöhung der Gesell¬
schaft in diesem Jahre nicht in Aussicht stände . Im
laufenden Geschäftsjahr sei eine weitere Absatzsteige¬
rung sestzustellen.

A . -G . für Feiumechanik vorm. Jette « » . Scheerer
in Tuttlingen . Die o . G .B . genehmigte den Abschluß
für 1927 , wonach auS 278 349 ( ! . V . 369 639 ) Rm.
Reingewinn wieder 6 Prozent Dividende verteilt I

werden. Auf die Frage eines Aktionärs, ob die
Ausschüttung von 6 Prozent Dividende eine „Dauer -
cinrichtung" bleiben werde , erwiderte der A .R .-Bor -
sitzende , Direktor Dr . Bausback ( Deutsche Bank) , daß
cs in diesem Jahre nicht einmal möglich gewesen sei ,
die stillen Reserven zu vergrößern . Was die Freigabe
deS in Amerika fcstgehaltenen Eigentums betreffe ,
so bestünden auf Grund der früheren amerikanischen
Beteiligung keinerlei juristische Ansprüche . An Stelle
der verstorbenen A .R .-Mitgliedcr Dr . Oskar Jung -
hans und Wilhelm Scheerer wurden neu in den A .R.
gewählt: Generaldirektor Erwin Junghans -Bamberg
und Max Scheerer-Tuttlingen . — Im neuen Ge¬
schäftsjahr habe sich der Umsatz In den ersten vier
Monaten erfreulich entwickelt und die entsprechenden
Ziffern des Vorjahres übertroffen. Da der deutsche
Markt nur 46 Prozent der Fabrikation aufnchmc ,
vollziehe sich die Entwicklung des Unternehmens ver¬
hältnismäßig unabhängig von den Bewegungen der
deutschen Konjunktur.

Deutsche Liuoleumwerk« A .-G., Berliu -vietigheim.
Die o . G .B . genehmigte einstimmig den bekannten
Abschluß für 1927 , wonach aus dem Reingewinn von
4 435 762 Rm . 6 Prozent Dividende aus die Vorzugs¬
aktien und 5 Prozent auf die Stammaktien verteilt ,
ferner 32 866 Rm. zur Tilgung der Vorzugsaktien
Lit . 8 verwendet werbe » , während der Rest von
468 283 Rm . vorgetragen wird. Ferner erteilte die
G .V . einstimmig ihre Genehmigung für den mit der
„Continental « Linoleum-Union"

, Zürich, der »Lino -
leum - Aktiebolaget Forshaga"

, Göteborg, und der
„Linoleum A .-G . Giubiasco" ( Schweiz ) abgeschlosse¬
nen Jntereffengemcinschastsocrtrag.

Wertpapierbörsen.
Frankfurter Börse.

Erholt .
Frankfurt , 16. Mai . (Drahtbericht.) Die Börse

setzte zwar ruhig, doch allgemein erholt ein . Unklar¬
heit besteht weiterhin über den Verlaus der Krankheit
Dr . StresemannS und vor allem darüber , ob morgen
eine Acndcrung in der Diskontrate Neuyork ein -
trctcn wirb. Dies vcranlaßte immer noch zu großer
Zurückhaltung. Mindestens will man die bestehenden
Positionen noch nicht besonders stark vergrößern.
Auf der anderen Seite kam aus den gleichen Grün¬
den noch Material heraus , das zu ermäßigten Kursen
ausgenommen wurde. Die Anfangshaltung war un¬
einheitlich . Auch ergab sich innerhalb der einzelnen
Märkte kein einheitliches Kursbild . Höher waren
Berliner Handel 4,8 , Danat 2,5 , die übrigen Banken
leicht abgcschwächt. Von Montanwerten Phönix und
Stahlvcrrin freundlicher. Die übrigen Banken noch
eher etwas leichter . Elcktroaktien auch uneinheitlich,
jedoch nur um den Bruchteil eines Prozentes ver¬
ändert. Das gleich« Bild gilt für den Schisfahrts¬
markt, sowie fast für sämtliche variable Werte . Im
Verlaufe konnte sich von den führenden bekannten
Spezialitäten eine Erholung durchsetzen. So gewan¬
nen Reichsbank 9, Waldhof auf angeblich« Auslands¬
orders 8, Farben 1,75, Chade-Aktien , die erstmals
Termin notiert wurden, plus 8,5 , Siemens u . Halske
3.5, Licht u . Kraft 3,5 , Pbönix 6,5, Norddeutscher
Lloyd 6,75 Prozent höher . Schwächer lagen Anleihen,
Goldrumänen 24% , Schutzgebiete 8,25 , Neubcsitz 19 .

Geld ist nach dem Zahltag leichter , um 6,8. Di«
übrigen Sätze unverändert .

Am Devisenmarkt setzte sich die Steigerung
deS Markkurses fort bei 4.1788 gegen den Dollar und
26.46% gegen das Pfund . Infolgedessen sind neue
Goldkäufe der Reichsbank zu erwarten , da der untere
Goldpunkt bei 4,1776 gegen den Dollar anzunchmen
ist . London —Neuyork 4 .8828 .

Frankfurter Abendbörse.
Frankfurt , 16 . Mai . ( Fuukspruch . ) Wegen der un¬

geklärten Frage einer eventuellen Veränderung der
Neuyorker Diskontrate neigte man zu der größten
Zurückhaltung. Die Kurse konnten sich nicht ganz
behaupten und zeigten nochmals Rückgänge von 9,8
bis 1,8 Prozent . Harpener minus 1,8 . Die Farben -
aktie war sehr gut behauptet. Fester lagen Nordd .
Lloyd um 6,87 , Wayß u . Frcytag aus die Termin-
einführung gefragt. Anleihen ruhig und abgeschwächt.
Ncubesitz 19.26, Schutzgebiete 9.26 ichwächer. Auch die
Nachbörse schloß außerordetnlich ruhig, doch sehr gut
behauptet . J .- G . Farben 277, Rhein. Braunkohlen
364 , Siemens u . HalSkc 381,5 . Chade bei größerem
Umsatz 662, Mannesman » 156, A .E .G . 166,78 , Waldhof
319 , Neubesitz 19, Schutzgebiete 9 .16.

Anleihe« : Altbesitz 81 .85 Neubesitz 19.12, 4 Dt.
Schutzgebiete 9.26.

Bankaktie« : Allg . Dt . Ereditanst. 141.25, Barmer
Bankverein 149.5, Commerz u . Privatbank 182 .75 ,
Darmst. u . Nationalbank 275 .87, Deutsche Bank
166.8, Disconto-Gesellsch . 164 .13, Dresdner Bank 165,
Metallbank 142.5 , ReichSbank 261, Oesterr. Credit 86.

BergwerkS- Aktie« : BuderuS 91 .8 , Gelsenkirchen 146
Harpen 176 .5 , Ilse Bergbau 376, Kaliw. AschcrSl. 186,
Westeregeln 197.8, Klöcknerwerke 126.5 , ManneSmann-
röhren 186, Mansfelder Bergbau 132 , Otavi Minen
54 .8, Phönix Bergbau 98.5, Rhein. Braunkohlen 362,
Der . Königs- « . Laurahütte 86.5, Ver. Stahlwerke
163.

Trausportwert « : Hapag 163, Nordd . Lloyd 161.
Judustrieaktie « : Adlcrwerke Kleycr 94, A .E .G .

Stamm -Akt. 166 .5, Bergmann Elektr. 265 , Zement
Heidelberg 142, Dt . Erdöl 187, Dt . Gold Scheideanst .
268 .5, Dt . Linoleumwerke 331 , Elektr. Licht u . Kraft
231 .5, Eßlinger Maschinen 56, J .-G. Farben 276,5 ,
Felten u . Guilleaume 188 .25, Franks . Maschinen 81,
Gesfürel 297 .5, Goldschmidt Th . 164, Junghan » Gebr.
89 . Metallges . 187, PeterS Union 169, Rhein, el .
Mannh . Stamm 176 , RütgerSwcrke 97.5, Schuckert
El . Nürnberg 267 , Siemens u . Halske 841 , Südd.
Zuckers. 151.75, Wayß u . Freytag 153.5 , Zellst . Aschaf -
senvurg 269 .5 , Zellstoff Waldhof 819 .75.

Berliner Börse.
Uneinheitlich . — Berlaus wieder freundlich . — Nach -

börse stagnierend.
Berlin , 16 . Mai . sFunkspruch .) Di - Berliner

Börse begann in uneinheitlicher Tendenz .
Das nach de » gestrigen Kurserschütterungen herauS-
gekommene Angebot war sehr gering. Andererseits
verhielten sich aber auch die Käuferschichtcn wegen
mangelnder Anregungen zurückhaltend . Die Speku¬
lation nahm hier und da Deckungskäufe vor, so daß
sich verschiedene Kurse leicht erholten, doch mußten
sich andere Papiere noch mehrprozentige Abschläge
gefallen laste» . Im ganzen war die Stimmung un¬
sicher und das Geschäft unbedeutend. Am Montan¬
markt wurden z . B . Harpener wegen Jnteresselosigkci
bei der ersten KurSscststellung nicht notiert . Die
Erkrankung Tr . Strcscmanns bildete immer noch ,
den Gegenstand von Besorgnissen . Ebenso stimmte

die am Geldmarkt seit gestern cingetretene Ver¬
knappung abwartend. Tagcsgeld 6—7,5 Prozent , für
erste Firmen 5,5—6,5 Prozent . Monatsgeld 7,5—8,5
Prozent . Warenwechsel mit Bankgiro 6,75—7 Pro¬
zent .

Am Devisenmarkt schwächte sich daS englische
Pfund gegen Neuyork aus 4.8832 % , gegen Berlin auf
36.46 % ab . Die Markdevisen lagen gegen Neuyork
mit 4 .1781 fest . London —Brüssel angebotcn 34.97% .
Alle übrigen Valuten wurden zu kaum veränderten
Kursen genannt.

Nach Festsetzung der ersten Kurse hielt die Unsicher¬
heit an . Die zunächst befestigten Werte konnten ihre
Gewinne nicht voll behaupten.

Im weiteren Verlauf nahm di <̂ Spekulation in
Spezialwcrten Rückkäufe vor , die mehrfach zu ansehn¬
lichen Kurserhöhungen um 8—7 Prozent führten.
Vereinzelt traten kräftige Kurssteigerungen im Zu¬
sammenhang mit Jntercfscnkäufen ein . Aus solchem
Anlaß stieg u . a . der Kurs für Schics . Elektro um
fast 16.5 Prozent . Die Gesamttendenz der Börse
wurde von den Sondcrbcwcgungcn günstig beeinflußt
und war in der zweiten Börscnstundc wieder all¬
gemein freundlich . Die Kursgewinne konn¬
ten sich aber bei Schluß de? Verkehrs nicht behaupten,
weil bei Notierung der Kastakurse Ware herauSkam
und auch auf den Stand der Terminnvtierungcn
drückte.

Privatdiskont unverändert 6.82 Prozent für
beide Sichten .

An der N a ch b ö r s e stagnierte das Geschäft. Die
Tendenz neigte eher zur Schwäche, doch hielten sich
die Abschläge in Grenzen von 1 bis 2 Prozent . J .-G .
Farbenindustrie verloren gegenüber dem Schlußkurs
1 Prozent (276 .5 ) , Rhein. Braunkohlen minus 2,5
(866) , Zellstoff Waldhof minus 2 (318 ) , Bergmann
minus 1 (264 .5) , Polyphon gingen um 3 Prozent aus
438 zurück . An den Anleihemärkten wurde die
SchutzgebietSanlcihe mit 9.35 angebotcn . Im einzel¬
nen nannte man an der Nachbörse u. a . Siemens
841,5 , Schuckert unverändert 266 , Karstadt 261,5 , Licht
u . Kraft 231 .5 , Ostwerke 327 , Hapag 163, Nordd .
Lloyd 166 , Ncubesitzanleihe 19 .16, Ablösungsanlcihe
I und II 81 .96, III 54.13.

t
Mannheimer Börse .

Mannheim, 16 . Mai . (Eiaener Drahtberrcht.) Bei
fester Tendenz notierten heute : Frankfurter All¬
gemeine 210 . Continental Versicherung 114,50 , Mann¬
heimer Versicherung 150, Dt . Linoleum 315 , N .S .'ck.
72, Pfalz . Nähmaschinen 61 , Südd . Zucker 152, Wayß
u . Freytag 148, Zellstoff Waldhof 317.

Amsterdam 100 G.
Buenes -Alres 1 Pee.
Brüssel 100 Belga
Oslo 100 Kronen
Kopenhagen 100 Kr.
Stockholm 100 Kr.
Helsingfors lOOf. M.
Italien 100 Lira
London 1 Pf.
New-Tork 1 Doll.
Paris 100 Frcs .
Schwei * 100 Frcs .
Spanien 100 Pes .
Japan 1 Ten
Rio de Jan 1 Milr
Wien 100 Schilling
Prag 100 Kn.
Jugoslawien lOODir.
Budapest 10000 Kr .
Bulgarien 100 Leva
Lissabon lOOEscnd
Danzig 100 Golden
Konstantinen . 1 t .PL
Athen 100 Draehm .
Kanada I kan . Doll .
Kairo 18g . Pfund

Devisen .
Berlin , den 16 . Mai 1928.

Geld Brief Geld
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112 04
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10 -528 10511
22-03 21-995
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16 -47
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81 -44 81 -60 81 -46
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20-9^1

4 299
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15. k.

16893ui
112.09
11226
11222
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22.035
20425
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7007
1 -952

0-5460
58.850
12394
7367
73 -08
3-023
17 -87
81 -69
2455£ 43
4 -179 ,20-94

Basler Devisenbörse . Amtliche Mittelkurse
vom 16. Mai . (Mitgctetlt von der Basler Handels¬
bank . ) Paris 26.42% , Berlin 124.15 , London 35.33,
Mailand 27 .32% , Brüffcl 72.45, Holland 269 .42% ,
Neuyork: Kabel 5.18" % , Scheck 5.18 '°, Canada 5 .18 ,
Argentinien 2.22, Madrid und Barcelona 88 -97% ,
Oslo 136 .95 , Kopenhagen 139 .20, Stockholm 189. 15 ,
Belgrad 9.13, Bukarest 8.21, Budapest 90.55, Wien
73.—, Warschau 58.15, Prag 15.87% , Sofia 8.76.

Prämi »n-Sätze
der Bankfirma Baer & EH e n d . Karlsruhe .

Abi . o. Aus!
Juni

1 %
Juli
2

Aue .
2 %

Allg . Et . Ges 11 % 13 '. 15 %
D&natbank 11 13 15 *i
Deutsch Bank 6V.

6Vi
8 '. 10%

Dlsconto 8%
Dresdener 6V, 8Vi
Dtscb .Erdöl 9 11 13
Farben Indust 12

8 %
14% 16 .

Gelsenkirchen 11 13
Hapag . . . . 8 10% 12V,

Juni Juli Aug.
Handelsges . 10 12 1',
Harphener 9 12
Licht u . Kraft . 11V, 14 16
Mannesmann . 10 12 14
Nordd . Loyd .
Otavi iv ,

10V,
3V, T ;

11V,Phoenix 7V, 9v,
Rheinstahl . 11 13V, 15v,
Siem .AHalske 15 16 20",
Zellst . W &ldb 15 19 23

Märkte
Produkte und Kolonialwaren.

Karlörnhe, 16 . Mai . Produktenbörse. Abtei¬
lung Getreide , Mehl und Futtermittel .
Die schwankende Tendenz dauert an. DaS billig«
Angebot der zweiten Hand unterbindet jedes direkte
Geschäft in Weizen und Weizenmehl . Fnttermiitcl
sind knapp und fest . Auch Roggen und Hafer haben
an Festigkeit nichts cingcbüßt. Süddeutscher Weizen
38,25—29, deutscher Roggen 29,75—80, Sommergerste,
wenig angebotcn 31—32,50 (AuSstichware über Notiz ) ,
Futiergerste, je nach Qualität 28,50—25,56 , deutscher
Hafer, je nach Qualität 28- 29, Plata -Mais , bezugs¬
scheinpflichtig, Mai -Liescruilg 24,75 , Weizenmehl ,
Mühlcnforderuiig 39,56 , Roggenmchl , Mühlenfordc-
rung 46,50—40,75, Weizenfuiiermehl 17 (Spczialfabri -
katc entsprechend teurer ) , Wcizenkleic , fein , Mai -Juni
15,75—16,25 , Wcizenkleie , grob 16,75—17, Biertreber ,
je nach Qualität 19,60—20, Malzkeime 18,25— 18,75,
Trockcnschnitzcl, bei kleinem Angebot 16,25—16,75
(englische etwa 59 Psg . teurer ) , Rapskuchen , au ?
deutscher Saat , lose, prompte Lieferung bei kleinem
Angebot 18,25— 18,60 , Erdnußkuchcn , Mannh Fabr „
lose , prompte Lieferung bei kleinem Angebot 22,75
bis 23, Kokoskuchen, prompte Lieferung bei kleinem
Angebot 24—24,25 , Soyaschrot , Mannh . Fabr . , mit
Sack, prompte Lieferung bei kleinem Angebot 22 bis
22,25 , Spcisckariosfeln, gclbslcischige 8—8,56 , weiß-
fleischige 6,25—6,50 Rm. — R a u h s u t t c r m ! t t e l .
Loses Wicsenhcu , gut, gesund , trocken 8— 8,50 , Luzerne
je nach Qualität 8,75—9,56 , Weizen - und Roggen¬
stroh , drahtgcprcßt 6—6,25 Rm . Alles per 106 Kilo ,
Mühlensabrikatc, Mais , Biertreber nnd Malzkcime
mit, Getreide und Trockcnschnitzcl ohne Sack, Frachi -
parität Karlsruhe bczw. Fcrtigfabrikatc Parität Fa¬
brikstation . Alle Preise von Landcsproduktcn schlie¬
ßen sämtlich« Spesen des Handels, die vom Ankauf
beim Landwirt bis zur Frachtparität Karlsruhe ent¬
stehen, und die Umsatzsteuer ein . Die Erzeugerpreise
sind etnsprechend niedriger zu bewerten. — Abb -
tctlung Weine und Spirituosen . Loge
unverändert .

Berlin , 16 . Mai . ( Fuukspruch .) Probukteubörsc.
Die gegcnwäriige feuchte Witterung wird für die
Saaten als sehr vorteilhaft angesehen und macht
die Käufer dementsprechend vorsichtig. Wenn sich
dennoch Prcisbefestigungen im Berliner Getreide«
geschält durchsetzen, so ist dies nur auf die mäßige
Befestigung der amerikanischen Börsen wie der Cif-
Fordcrungcn zurückzusühren . Weizen wird außer¬
dem wieder von Polen gefragt . Im Zeitgeschäft war
besonders der Juli mit einer Steigerung von über
2 Rm . bevorzugt . Roggen Hai mäßiges Angebot ,
wird aber in Deckung für frühere Verkäufe gesragl .
Für Mai war eine kräftige Erholung dnrchgckom-
mcn . H a f c r tendiert stetig bei kleinem Angebot
und wenig Geschäft.

Berlin , 16 . Mai . (Fnukspruch . ) Amtliche Produk-
teunotieruugen (für Getreide und Oclsaatcn je 1000
Kilo , sonst je 106 Kilo ab Station ) : Weizen :
Märk. 263—266, Mai 277—278 Geld , Juli 288,56 , Sep¬
tember 272 : Tendenz fester . Roggen : Märk. 286
bis 288 , Mai 297,56 —299, Juli 273—274,50 , September
252 und Geld : Tendenz fest . Gerste : Sommergerste
252— 290 ; Tendenz rußig. Hafer : Märk. 264—270,
Mai —, Juli — , September — ; Tendenz ruhig.
Mais : loko Berlin 232— 235 ; Tendenz ruhig. Wei¬
zenmehl 32,75— 86,50 : Tendenz behauptet. Roggcn -
mchl 86,60—89,50 ; Tendenz behauptet. Wcizenkleie
17,50 ; Tendenz ruhig. Roggenkleie 19 ; Tendenz stetig.
Weizenklcie -Mclasse 16.85— 17 .25 Rm.

Magdeburg, 16. Mai . Weißzucker ( einschließl . Sack
und Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto für netto
ab Verladestelle Magdeburg) innerhalb 10 Tagen
27.—, Mai 27.15 Rm. Tendenz ruhig.

Amerikanisches Getreide .
Chicago , 16. Mai . ( Fuukspruch . ) Schlutzkurse .

Weizen : Tendenz willig; Mai 149%—149% , Juli
149%—149% , September 150%—150% . Mais : Ten-
dcnz stetig : Mai 162% , Juli 105 , September 106% .
Hafer : Tendenz willig ; Mai 68% , Juli 56% , Sep¬
tember 47 % . Roggen : Tendenz willig : Mai 132% ,
Juli 128% , September 119% . (Alles in Cents je
Bushel.)

Metalle.
Berlin , 18 . Mai . Meialluotieruuge » für je 190 Kg.

Elektrolytkupser prompt cif Hamburg, Bremen oder
Rotterdam (Notierung der Vereinigung f . d . Dt .
Elckirolyikupfernotiz) 135.75 Rm. — Notierungen der
Kommission des Berliner Mctallbörseuvorstaudes (die
Preise verstehen sich ab Lager in Deutschland für
prompte Lieferung und Bezahlung) : Originalhütten¬
aluminium , 98—99% in Blöcken, Walz - oder Draht¬
barren 210 Rm. , deSgl . in Walz - oder Drahtbarrcn
99% 214 Rm., Reinnickel 98—99% 850 Rm. , Antimon-
Regulus 93—98 Rm ., Feinsilber (1 Kg. fein ) 83 bis
88.50 Rm.

SpinnftoUe.
Breme«, 16. Mai . Baumwolle. SchlußkurS .

American fully middling c . 28 g . mm loko per engl .
Pfund 23.31 Dollarcenis .

Häute und Felle.
Mannheim, 16. Mai . Offiziell« BerbaudSuotieruu-

ge» der Häute- und Felleauktiou. Für das April-
Gefälle ohne Kopf wurden folgende Preise erzielt ( in
Pfennigen) : Kühe , bis 29 Psd . 90, 60—79 Pfd.
92,50—107, 80 u . m . Pfd. 90—106,50 . Ochsen , 36
bis 49 Pfd . 166, 50—59 Pfd . 96—163, 60—79 Pfd. 113
bis 117,75 , 100 u . m . Pfd. 88—96,26 . Rinder , bis
29 Pfd. 100—101,75 , 90—49 Pfd . 111, 60—59 Pfd . 98,75
bis 118,75, 60—79 Pfd. 93- 111, 80 u . m . Pf» . 98,25
bis 101,75 . Bullen , bis 29 Psd . 106, 80—49 Pfd .
105- 100, 50—59 Pfd. 90— 102,25 , 60—79 Pfd. 80—08,75 ,
80 u . m . Pfd . 70—80,75, 100 u . m . Pfd. 70—78,50 .
Schußhäute 80. Kalbfelle , bis 9 Psd . 190, über
9 Pfd. 168—178,76, n - rdd . bczw. 10—12 Pfd . 161,25
bis 170. Schußkalbfellc 134. Fresser -
f e l I c 115,50 . Schaffelle , vollwvllig , sein 80,
halblang, fein 70, Blößen 55— 61,66 , Schutz 39,50 ,
Lammfelle 70. Nordd . Ochsen bis 49 Pfd. 92 , über
50 Pfd . 93,75 , nordd. Rinder bis 49 Pfd . 95, über
50 Pfd. 96 .50, nordd. Kuh bis 49 Pfd . 88,75 , über
50 Psd . 88,50 , nordd . Farreu alle Gew . 70,36 . Ten -
de uz : Der Verkauf war mittelmäßig, Tendenz ab-
geschwächi . Kalbfelle 6 Prozent niedriger, leichte
Häute Abschläge von 12— 15 Prozent . Ochsen -, Rin¬
der - und Kuhhäute 6— 12 Prozent niedriger, Farren -
häuie 8—8 Prozent niedriger. Hammelselle 18 Pro¬
zent schwächer .

Rheinische El-ktrizitätsgesellschast A .-G . i» Mau »,
heim . In der A .R . -Sitzung am Mittwoch wurde be¬
schlossen , der aus den 19 . Juni cinzubcruscndcn G .B.
für bas verflossene Geschäftsjahr aus 1403 619
( 1879 613 ) Rm. Reingewinn nach angemessenen Ab¬
schreibungen und Rücklagen wieder 9 Prozent
Dividende aus die Stammaktten und wieder
6 Prozent Dividende auf die Vorzugsaktien vorzu-
schlagen. Borgetragen werden 187 410 ( 163 413) Rm.
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Oer Sport am Himmelfahrtstag.
Beginn der Olympischen Spiele .

Das ist - as hervorstechenbste Merkmal am
Sport des Himmelfahrtstages , daß er den Be¬
ginn der Olympischen Spiele in Amsterdam
bringt. Das Hockeyturnier macht den
Anfang. Gleichzeitig wird das Olympische Sta¬
dion in Amsterdam seiner Bestimmung über¬
geben . Ueber den Auftakt der Spiele selbst
haben wir an anderer Stelle bereits gesprochen .

Auch im übrigen Sportprogramm des Tages
machen sich die Olympischen Spiele allenthal¬
ben bemerkbar, so auch im

Fußball.
Dortmund ist der Schauplatz des fünften und

letzten Vorbereitungsspieles unse¬
rer Olnmpiakandidatcn gegen die
schottische Bcrufsspielermanuschaft Cowdenbeatü.
Diesmal wird die folgende deutsche Mannschfar
antreten : Wentorf (F .C . 83 Altona ) : Beier
lHamburg. S .V .) , Müller lWürzburg ) : Knöpsle
lSpLZg. Fürth ) , Kalb ( 1 . F .C . Nürnberg ) , Lein¬
berger (Sp .Vg . Fürth ) : Rcinmann <1. F .C.
Nürnb .) , Hornauer (München 1860) , Schmidt ll
(1. F .C. Nürnberg ) , Kuzorra (Schalke 04) , Hosf-
mann (Bayern München) .

Auch ein Meistcrschaftspiel steht auf
der Tagesordnung : in der Trostrunde Gruppe
Südost steigt die Begegnung Phönix Karls¬
ruhe gegen B .f.B . Stuttgart in Karlsruhe .
Einfluß auf die Gestaltung der Tabelle hat das
Spiel allerdings nicht mehr.

Zahlreich und auch qualitativ bemerkenswert
sind die Freundschaftspiele . Bayern
München hat Westham United zu Gast , die
Eintracht Frankfurt spielt gegen den F .C. Mo -
dena (Italien ) . Am Vorabend sind die Ita¬
liener Gäste der Wormatia Worms . Eine der
besten westdeutschen Mannschaften, Schalke 04,
besucht den FL ) . Saarbrücken . Auch unter den
weiteren Spielen finden sich noch manche , die
stärkeres Interesse verdienen . Zu erwähnen
sind : A.SL ?. Nürnberg — 1. F .C . Nürnberg ,
SpLZg. Freiburg — Karlsruher F .V . , V .f .R .
Heilbronn — F .V . 04 Würzburg , Rot - Weiß
Frankfurt — Freiburger S .C., Teutonia Mün -
chen — S .C . Augsburg (Aufstiegsspiel ) .

Auf Reisen tstu . a . der F .S .B . Frankfurt ,
der den Dresdener S . C. besucht.

Im Ausland gibt es wieder einige Läu -
derspiele, die für die Vorbereitung auf das
Amsterdamer Turnier von Bedeutung sind . Es
spielen : in Budapest : Türkei —Ungarn , in Pa¬
ris : England—Frankreich, in Antwerpen : Bel¬
gien II — Mexiko.

Handball
Die Endspiele um die Deutsche

M ei st erschaft der D .S .B . führen in Halle
bei den Herren den Deutschen H.C . Berlin und
den Pol .S .V . Halle, bei den Frauen den S .C.
Charlottenburg und den SLZ. Güstrow zusam¬
men. Wir rechnen in beiden Fällen mit Erfol¬
gen der Mannschaften aus der Reichshauptstadt.

Den Spielen voraus geht eine Spiel¬
wartetagung der D .S .B . für Handball
und Sommerspiele , bei der in erster Linie die
großen Termine für die kommende Saison be¬
sprochen und aufgestellt werden dürften .

Leichtathletik.
Bei den Kampfipielen , die im Frankfur¬

ter Stadion zur Erinnerung an die Ein¬
weihung dieser prächtigen Heimstätte des Sports
abgehalten werden , treffen bei den leichtathleti¬
schen Wettbewerben die besten Sprinter der
D . T ., L a m m e r s , Lohmann und Beckers,
mit den erstklassigen Eintrachtsprintern Dr .
Wichmann , Geerling , Salz und El -
ö r a ch e r zusammen . Auch einige andere Wett¬
bewerbe sind recht gut besetzt.

Tennis .
Das 4 . Allgemeine Saarbrücker

Tennis - Turnier , an dem neben den
lokalen Kräften auch einige gute Spieler aus
anderen Bezirken Süd - uiid Westdeutschlands
teilnchmen , nimmt am Donnerstag seinen Be¬
ginn . — In Stockholm wird der Davis -Pokal -
kampf Schweden — Tschechoslowakei
durchgeführt.

Motorsport
Die ADAC - Jubiläumsfahrt nach

Eisenach wird am 16. und» 17. Mai nicht weni -
ger als 2600 Wagen unterwegs sehen: sie ge¬
staltet sich also zu einer motorsportlichen Kund¬
gebung , wie man eine gleiche in diesem Aus¬

maße noch nicht erlebte. — Das Wiesbade¬
ner Automobil - Turnier schließt am
Donnerstag mit der glänzend besetzten Rcnn -
prüfung „Rund um den Neroberg " ab.

Oeuischland - Spanien .
Im Kampf um den Davispokal .

Für Heu vom 17. bis 19. Mai in Berlin
vor sich gehenden Davispokalkamvf der zweiten
Rnnde zwischen Deutschland und Spanien ist
folgendes Programm feftgclegt worden :

Donnerstag , 17 . Mai : 14.30 Uhr:
Sind reu — Prenn ; 18 Uhr : Flaqner —
Moldenhaner .

Freitag , 18 . Mai : 5.38 Uhr : Flaqner -
Morales — Dr . Kleinschroth - Berg -
m a n «.

Samstag . 19 . Mai : 14.38 Uhr : Sind -
reu — Moldenhaner ; 16 Uhr : Fla¬
qner — Prenn .

Die Spielstarke der Spanier ist zwar , beson¬
ders im Doppel , recht beachtenswert, man rech¬
net aber doch allgemein mit einem sicheren Sieg
der deutschen Vertreter .

Sport in Kürze.
Ei« feierlicher Empfang soll den Deutsch -

Amerikanern , die am Deutschen Turnfest in
Köln teilnehmen , bei ihrer Ankunft zuteil
werden.

*

Die zweite Runde der Davis -Pokalspiele hat
in Lissabon und Zürich bereits 3 : 2 - Sicge von
Neu -Seeland über Portugal und Indien über
Schweiz ergeben . Die übrigen Kämpfe müssen
bis zum 20 . Mai erledigt sein , nur Oesterreich
und Dänemark haben sich auf eine Verlegung
auf den 2S ./27 . Mai geeinigt .

*

Henri Cochet schlug in Budapest den ungari¬
schen Meister v. Kehrling und gewann mit
Danet das Doppel gegen v . Kehrling-v . Petery .

*
Frl . Hosfmann-Hambnrg holte sich beim inter¬

nationalen Tennisturnier in Prag das Damen¬
einzel gegen Frl . Kozcluh und den Pokalwett -
bewcrb gegen die Griechin Frl . Lenos .

*
Die holländische Fußballmeisterschaft wurde

von Feijenoord Rotterdam gewonnen .

AmtlicheNachrichten
Ernennungen , Versetzungen , Zuruhesetzungen

der planmäßigen Beamte«.

Ministerin « des Snltns « nd Unterrichts .

Ernannt : den aus der Reibe der ordentlichen Pro .
fessoren der Undversiiüt Heidelberg ausgeschiedener «
ersten Sekretär des Archäologischen Instituts im Rom .
Prof . Dr . Ludwig C u r t i u s , rum ordentlichen Ho-

noraroroscssor an der Universität Heidelberg : der
antzcrordcntliche Professor an der Universität Heidel¬
berg , Dr . Eberhard Freiherr v . Künbberg , »um
ordentlichen Mitglied der Badischen Historische « Dom »

Mission : ordentlicher Pros . Dr . Martin Heidegger
an der Universität Marburg mit Wirkung vom
1. Oktober 1928 an »um ordentlichen Professor der
Philosophie an der Universität Frciburg .

Oberlehrer Johann Zun *st meist er tn Eppelheim ,
Amt Heidelberg , rum Rektor daselbst : Zeichenlehrer »
kandidat Wilh . Lauter am RealgymnaslUm mit
Obeirealschulc in Weiirheim , »um Zeichenlehrer am dtc
Realschule n Ladcnburg , Amt Mannheim .

Verliehe « : den Prtvatdozenten an der Universität
Frciburg , Dr . Philipp Keller und Dr . Walter
Seifsert , die AmtSbezoichnnng außerordentlicher
Professor für die Dauer ihrer Zugehörigkeit »um Lehr¬
körper der Universität .

Ministerium der Finanzen .
I » den Ruhestand verletzt : Forstrat Wilhelm

Fridcrich bei Forstamt Vorbach .

Geschäftliche Mitteilung.
Erste Rordkap -Fahrt der Havag Mitte Juni . Die

hiesige Vertretung der Hamdnrg -Amerika -Lint « , die
Firma E . P . Hiek « . Kaiserstrabe 216, teilt uns mit :
In den kommenden Lomiuerinonaten wird die Ham -
hnrg - Amertka -Ltnie zahlreiche Vcrgniignngs - und Er -
holungsfahrten nach dem hohen Norden veranstalten .
Bereits am 12. Juni verläßt die „Oceana " Hamburg
zu ihrer ersten Rordkav - Fahri , die in IStägiger Dauer
die Passagiere durch den nordischen Frühling führt .
Aus der großen Zahl besonders markanter Landschaf¬
ten , Fjorde und Orte , welche die „Oceana " aussucht ,
feien nur der Hardanger - , Romtdals - , Lnngenfjord ,
Hammer scst-tiordlap , Digcrmnlcn (Lofoten ) , Merok ,
Gudvangen und Bergen Ixrvorzehoben . Man kann
sagen , daß die Reiseroute der „Oceana " alles Schöne
und Interessant « an der norrvegifchen Küste mit cin -
beriöht . Dm „Oceana " ivirb noch zw« wottere Nord -
kapfahrtcn und eine Skandinavien » und Ostseeretse
ansführen . Auch die Lurnsdampfer „ Resolute " und
„Reliancc "

, sowie das neue Passagtermotorschiff
„ Ortnoco " werden rn den nächsten Monaten Bergnü -
gungs - und Erbolnngsfahrten nach dem hoben "Nor¬
den veranstalten .

Hemden nach Maß essäk Rud. Hugo Dietrich
Berliner Börse

vom 16 . Mal
Deatsehe Staats «*«.

15. 5. 16. 5.
Mi . Schul»

; K?
Rentefitz
6% Reich ».

«»leih« 27
6 Dt. wert ».
2- 5 « old.

schätz K
« HD.R«tch»p .
6% Voten

Staat « 27
6 % Bayern

Staat » 27
« % Sachsen

Staat » 27
7 % Thür .

Staat » 26
Dt. Schutz »et .

87 .6 87 .50
93 .76

90
94 .90

79 .5 79 .60

81 .25 81 .25

80 .6 80 .60

87 .4 87 .25
8 .7 9 .05

Wertbest . Anleihen
5 « ad. SLR. 17 .75 17 .5
fiAH.-M. 9 . 75 .25 75 .4

Ansllnd . Werte.
6 « ei . a», . 41 .75- ' 28 .5 28 .75

lf .75
13 .25
13 .12
27 .2

9.75
13 .50
12 .75
13
26 .75

4 Mer . abg
4H Lest.« .
4 « albt .
4 Kranen«.
4 Türk. Nt .
4 T. vngd .1
4 ZJ6agb .II
4L . 8 «».
ZatL ’üsf «
4H Nng. 13
434 Nng. 14
4 Nng. « alt -

rente abg.
4 Sranenr .
5 Trhuant .

ab».
4H ba. abg.

Verkehrswerte .
« .» .I.verk. S171i 220
Mg . Lala» . 204 1 202V*
SnIHaiatc 116 *1, 117
ffnanba 91 .87 92
DLEis.B .vrt . 95 93 .75
7 « eich»». 97 97 .25
« lettr .Hchb. 88 .25 90
»ta .Zrrtist !. 88 88 .25

25 .62 -

19 .76 20

Hamb.Pakets.
Hamb.Hachb. 80
Ha» b.Sllda » 216

162 .5
80 .5
215 .5

« eafa
Reptun
R. Llayb
Schantung
Süb .Lisenb.
Per . Elb«

15. 8. 16. 8.
217 -/. 217
130 131 .6
159 .5 159 .5

8
_

1 8JL
72 .12 72 .5

Bank -Aktien .
Mta 141V* 141V*
Bad . San ! 160V* 160 .5
« I. et. Werte 167V* 166V«
» I. f . Bran 211 213
Barm . « Iv. 148 .5 149
Bay .Hyp.B . 160 160
„ Brrrin » 161 .5 160 .5

BerLHblSges. 270 275 -/»
Cammer»». 180 -!* 132
Dan».Prtv . 95 95
Darmfi .« !. 268 .5 275
D.Astat.B !. 53 .25 53 .37
Dtschc.Bk. 166 .5 167
DLHyP.« !. 155 .5 155 ' /*
D.febs .« !. 105 105
Dtsl . -Ges . 162 «!. 164
DrrSdn .Bl . 162V, 164
GathaGrund 140 140
Lnr -Jntrr . g g
Mein .Hy». 142 141 .5
Mitt -BobC . 233 .5 242
MIttrlb .EbL 215 214

w. 1^ 121 .5
Oest. « rebit 3bL Z6 .37
Pr .« sben 139 ’!. 140 .5
Reichsban! 252 261
Rh.ErebitbL 129 129 .5
Sübb .vab .llr 220 —
« übt . DI»!. 1Z9V« 1Z9
« bl. Hamb. 150 150
wirnrr BW. 15 .78 15 .75

Industrie -Aktien ,
vccnmnlat . 165 167
Ml . u . Opp.
MIrrh . HL
» bl . « leg »
a. «. «.
bta. LU. B
» lsen Sem.
» mmenb P .
» schass.Br »n
» schass.Zegfi.
Angbb.RM .
Bamag . Mg.
Bamb.SnIIL
Bamb .MSI».
Süfar®*1*

116
95
166
lält
215
175
205
108
25
95

253
117
94 .75
167V»
74 .75
215
219 *1*
175
207
105 -/»
25
95 .5

114 .5 114 .5
92 93
88 88

Sagt . 3dL
« atze. Mat .
Bayr .Spieg .
J .P .Bcmbg.
« ctg« Tst .
Bngnt . (Siet .
BSarlsr » .
8 » I. SlnbL
Bl -Masch .
» erth .Meff.
BrauhNürnb .
» rl . BriL
Brschw. N.
« rem.Befgy.
Brem.BuU.
vrem .Wolle
vrawnvauert
Bnb« u» « .
Busch Lübsch .
Busch Wag, .
Eapita St .
« habe
Eharl . Wafi.
Eh. Buckau
Eh. Lehden
LH. « eisen !.
Eh. Albert
Eane. Berg
Eanc. Lhrm.
Lonc. Spinn .
Et . Cnoutch.
DnimlrrBrnz
Dt . » tt . TrL
Dt. Asphalt
IMä ?}1®
Dt. » nßftahi
DL Jute
DL Sabel
Dt .LinaI.NnL
Dt.Liiial.WL
Dt. Masch .
Dt . Post
Dt. « chachtb.
DL Spicgrl
DL Steinzg .
DL Tan
DL Walle
DL Elsenb.
Dartm .Attteu

„ Unlan
Dr .Schnellpr.
Düren Metall
Dür !appm !e.
Düfi.Malch.
Dyn. Ratrl
Egest . Gal»
Eintracht
Eisend. BrL
Eis .SProttan

isX 18. 6.
4» 46 .5253 250
t5.6 65

95 600
402
205V.

68 .75 69 .5

130 .5
96v *f
186
178V*

61
137
250
164 *1*
92
90
69

I85 5
132V.

132 .5
95 .75
188
178V*
222
62
140
253
162
92
90
69 .5
89 .25
603
132 </»

117 116V«
85 85
93 93
100 102
49 48 .5
128V* 127 *'»
136 137V*
109 .5
155
175
203 1/«
135
8»w
399 t
320
49
25
92 .5
113V*
m
i»
254
285
128 »/»
206
60 .5
29
131

lÜs
187
90

111V*
157
175V.
20/ ° .
137 .5
85
163
65 .25
405
335
50
25
91
115
256 .5
157V«
64 .5
90
250
283
128 .5
214
60
28 .87
132V*
120
169
186 °!
89 .75

SLLiefer .
« .Licht Straft
Sls .vab .W.
« ngelh.BrLn
Enring -ll .
Erdmsd .
Erlbng .Bw.
Eschw .Bg.
Eff.Strinl .
Hab» « lei
Hahlbg.List
Hallenstein
Farad »
H.G .Farben
Heiniute
Helbm. Pap .
HeitcnGuill.
Hlöth.Masch -
FrauftadtZ .
FreunbMsch.
» icd .Hall

Friede.Hütte
taggen .Eis.
Gels.Bw .
Gcnschaw
Sermanla P .
Gcs .s.e.Un«.
Girme» Ea .
wlabb.Walle
GlabSchaUe
Giockcnst.
GlückansBri»
Galbschm .
Görlitz W, .
Gritzn»
Grün n . Bils.
G, »schwitz
Guanawerte
Gnndlach
Habcem. G.

tacketh D.
alle Masch .

Hamb.El .
Hammcrsen
Hann .Masch .
Harburg Eis.
Harb .Phönir
HarlortBg .

„ Brücke
Harpener
Hartm. M.
HedwigSh.
Held Franl «
Hemm.Zem.
Henning.Reis
Hille Wke.
Hilpert M.
Hiubr . « uss .
Hirsch Sups.
Hirschb .Ld .
Harsch

l5 . 8. iS . 5.
178 179
226 .5 230

64 .75 64 .12
123 .5 121 .5
124 122
67 .5 57
275 °!* 278
129 .5 130
205V« 213 .5
133 .5 135
69 70
123 °!« 125
13 .75 13 .5
154 157
134 134
107 107
35 .25 34 .5
138 140
107 *,« 109 .5
192 189 .5
292 »;»
283
173
205

298
289 .5
173
206

37 .87 37 .75
138 138
101 .5 104
23 .87 23 .5
135 135
187V« 186V*
99 .5 98 .75
71 .5 70 .75
98 .5 98 .5
84 84
86 .75 85 .5
123 129
159 .5 160
157 157
61 .12 62
117 115V*
83 82 .25
32J .2 32J .2

170V. 171
24 .5 25
94 .75 91 .25
61 .75 64
231 231 .5

22.12 22
85 83 .5
116 114
136 131V«
117 118
152V« 153

Hast « . St .
Hahenlahe
Halzm. PH.
Harchwle.tatelbetr.

.M .Huisch .
Lar . Hutsch
Ilse Bergt .
Jnbustrlrb .
Ieserich
Jude !
Jungtzan »
Sahla Par, .
Sali Aschl.
Karstadt
» löcknerw .
Snarr L. H.
Söhlm . Si .
» alb & Sch .
Söln Neuess .
» ölner SaS
Konti . Wall
« ört Geb «,
» ört El.
Sranst L E!a .
Sun,Treibe ,
» üpperbb.
Lahmeyer
Laurahütte
Leip,.Riebcck
LeapalbSgr.
Linde» EIS
Lindftröm
Linget Sch .
Lingncrw .
Laewe Wte.
Laren» Tel.
Lüdenscheid
Magien »
ManneSm.R.
ManSseld
M. W. Lind

Zittau

Mlag
Minima ,
Mitteld .St .
Mir & G -n.
Mat . Deutz
MSist- « st-
Ratian -Ania
»irckarsuim
Reckarwle.
Rbl. » ahle
Rarbd .Ei»

„ Steingut
Rarbb .Trik.

„ Walle
Rbg.Herkul .
Ob .-vrdars

15: 5.
73 .5
94
156V*
106V«
205
81 .6
124
271 .5
141
127

89 .5

HS
255V«
125 V«
166 ’!*

16. 5.
72 .25
95
158 .5
105
8“
124
271
144 .5
129
131
90
116
182
265 .5
125 °!.
166 .5

180 *'*
161 .5 152V»
104 104 .537 35
76 .5 76 .25
116 ° * 116 3!*

70 70
llf 117V«
188 .5 188V«
176 °!* 175V*
80 25 §612
149 149
75 74 .5
184 182
558 575
58 .75 -
120 117 .5
262 .5 265
139 143 .5
99 99
45 44 .25
154V* 156 .5
117 '/» 121 *.'*
218 214 ’!«
237 237
95 .75 97
144V« 143
150 lSo
123 125
119 .5 119 .5
147 145
63 .5 62 25
113 .5 115 .5
89 .5 87
72
149
160
136 .

70
151
159
137

190 .5 190 .5
63 63
222 224 .5
66 69 .5
110 .5 110

15. 5.
101V»
127
324 .5

108 :
9/ !25 1

Ob. Xa»
Dto . Gennß
Lrenfirin
Lstwerl«
Panzer
Pct . Unlan
Phbnir vg -
Phönix « rl .
Pintsch
Pittlcr Sk, .
Paege et.
Pacge Varzg.
Polyphän
Presto
Prcusjengr .
RabebergErp .
RaSqu .Harb.
Rathg . Wg.
RcichclbrSu
RcichelLM.
ReiSH . Pap .
Rh . Braun !.
„ Elektra
„ Möbel
„ Stahlw .

R. W. E.
., Wests -« -

RW .Lprrng
Rhenanla ch.
Richter Da» .
Riebeck-Man «. 157 *!
Riedel I . D. 41
Rackstrah
Rabbergr .
Roseiith.P .
RütgcrSw.
Sachsenw.
Sachs. Guß
S . -TH. Ptl .
„ Waggan
„ Wrbstuhl

Sal . Sal »
Saizbetsurth
Snngcrh .M.
Saratti
Scheidem.
Schering ch.
Schlegelbräu
Schics . Berg.

Sin !
Schl .B .Brnth
Schl . Text.
Hg . Schneid.
Schub. Dal,
Dchnb . Sen .
Schuckert ei.
Schuitheitz
Schelm Eis.
Sieg -Sal .G.
Dieg» SdWer! 115■® on . « 1. 147 °!*
Sicm .Hal»!« 340

iHX
i

r
127 .5
326

112
82 .5
443 .5
103
97 .0
190
123
92
312
96 .5
245
301 .5
170

167V»
200V*
128 .5
104

262

128
730
115
98
133 .5
141
220
61 .75
148
143
323 .5
149 .5
214 .6
30
246
235

63
116
356
355
206
358

44
*

111’!*
82 .5
448
100V*
97 .5
189
126
92
311

2$5
304V*
170 .5

166 ’/*
203
129V*
104

268 .5
157 .5
70 .5
128
725
114 .5
98
131 .5

220
60
148
145
326 .5
149 *'.
217
31
248
235

155 «/.
180 ' .'*
62 .6
116
356
365
206V*
371 .5
166
43 .87
112
148
343V*

Sinn » W.®.
« tahsurt ch.
Stett .Cham.
Stock & La.
Stöh » Kg .
« tön,» R« .
Stalb .Zin!
Stallwcr !
Strals . Sp .
Sllbb . Jmb .
Sstbb. Zuck.
SvenSIn
Tel . Berlin
Thirl Oel
Thür . Ga»
lieh Köln
TranSrabia
Tuch « ach.
Tüll Flöha
Gebe . Nng»
Union chem.
Un. Dicht
„ Giesteret

Barz . Pap .
Ver .Böhlcrfi.

„ Eharl .
,. Dt: Rickei
„ Flansch.
„ Äl- nzst .
„ Gathania
„ Jute » .
„ M . » all
„ Pinsel
„ Poettand

Bern . W.
„ Stahlw .
„ Zypen

BiN. W!e.
Vogel Tel.
Baigt Hössn .
Vorm .Spinn .
Wanderer

15 . 8. 18. 5.
132 */, 13S !«
29 29 ?25
94 .75 93
87 .5 88
225 */» 227 .5
41 .6 41 .25
188 ISO
159V* 159 .5
256 259
103V* 104 .5
152 151V*
465 465
67
96 .5
158
292
160

65 .25
97
158
297
162

142 .5 142
91 91
102 .5 103
62 62
114 109

136 135 .5
ISO 154
150V* 150
166V* 164 .5
121 121
861 865

126 .5 126
82 .5 82 .5
77 77 .5
250 252
77 73
100 °!» 101V*
219 219
83 82 .25
91 91
189 */* 187

- 172 178 .5
Wafi» Gelsen 147 »/« 145
Wegelin 105 *1* 105 -/»
Wcftercg. 194V* 195
Wicking 187V* 189
Wicbloch Tan 93 .25 94
WistneeMet . 154 154_ . . . _ . &

143
60
149
147

145
58
150
149

WitienerGutz
WitLTies.
Wals Masch .
Zeitz Masch.
tzellst . « .
^ ellft.Walbh. 312 */* 318 .5

Vsrslchernnsen .
« nch.M .Heue » 380 380V«
Bi« , « llg . - -
Vit«. Heu » 615 615

Kolon !al -Wer ! e
D«..c «asrlla 174 174
Rcu-Gninea 716 716
Cfcbi 54 .87 55 .37

Hapag

Termin -Notferungen
15 . 5 . lfi . 5.

Hamb.
Hansa
Llayb

!.®.« ers.
7% Retchllb .
Otabt
» bta
Satm .Santa . 150
Bert . Hbl«g. 273
Eammergb.
Darmfi. SL
Dt. Bant
DiSkanta-Ges .
Dreöbn. Bk .
Mittelb .Erb .
« . E. G.
Bergm. E.
B» L Masch.
Bnberu »
Eharl .Wass.
Cbade . . .
Et . Eaouich
Daimler

164 °/« 163
- 81 .62

218 .5 216 .5- 217 */,219 .5
161 .5 160 *'»
218 219 V*
97 .37 96 .75
56 .87 65 .25
141 .5 142V*

149 .5
.. . _ 276
182V* 182V*
273 275V*
167 .5 167 .5
164 .5 164
164 ’/. 164 .5
216 216
167V« 167 „207V» 205 .5
132 132
91 .5 91 .5
132V* 132 °/»
602 599 .5
136 .5 137 .5
113 112V*

Dt .C° n ! iG . 207 .5 212 */»
139 137V.
50 .75 50
132 .5 132 ”«
229 232
179V* 178V«
140 138
277 .5 277 ' /«

Dt. Erdöl
„ Masch .

Dynamit
EleNr. Licht
Eleltr . Lies .
EfienSteink.
J .G .Farben _
Feit . « . Guill . 134V* 135V«
Gels. Sg . 139V* 149 */*
G. s. es. U . 297 */ , 29/V *
THGalbschm . 103 102 ’!/

Hamb. El .
Harpen»
» »sch
Hal, » . Ph .
Ilse Bergt .
Sali « schbl.
Karstadt
Slöckn »
Söln -Reuefi.
Ldw.Laewe
Manncbm .
ManSseld
Metallb .Hrks .
Rat . « uta
Otz.-Bcdars

„ Sa !»
Orenstcin
Ostwerle
Phönix « g.
Polyphon
Rh. Braun !.
Rhein .Elcklr.
Rheinftnhl
Riebeck M«.
RütgcrSw.
Saljbcts .
Dchies.EL« .
Schuckert ei.
Schulth. -P .
Sicm .Halöke
Lranh . Tictz
Trnnstrabta
B» .GIan,fl .

„ Stnhiw .
Weste regeln
Zellst . Walbh.

15 . 5.
ISS
171 */*
M
272
186V*
258
126 ' /,
1S1V.
267
155
121 .5
142 .5
90 .5
111
101 .5
127
328
97 .87
450V«
305 .5
172
169 ' /-
157 .5
97 .5
328
244 .5
207V«
369 .5
345V«
297
161 .5
868
100V,
198
315 .5

1« . 5.
169
172
153V.
161
270 .5
185
261 .5
126
152
263V.
156 .5
121 *;.
144
88.12
1105
101 .5
127V«
327
99 .25
441
302 .5
171 .5
167V*
158
97 .62
326 .5
256
206
372
342 .5
298 .5
162
8b2
101V«
197 .5
320

Ergänzung zum Kurszettel

Fkt .HyP .« .
Bf - 14

bta.3Sfbf.43
HrN -L-Psbr .
bta . Kamm.

Obi. 1—16
Rh .Hyp .« ! .

« . 50
bta . Stamm.
Westd .Baden

1- 10
GSrastlr .M.
5 Rum . 1903
4 Rum . 1894
4 Türtunil .
4>4 « udap.

St . l4 m .T.
4-tz, Bubap .

IS . 5. 16 5

18 .2 1 .15
13 .35 13 .35

7 .4 7 .4

14 .15 14 .12
- 15 .35

11 11 .25
11 .5 10 .75
18 .4 18

58 .5 58 .5

Bubap .
3t .% LS .

&Sofia St .
4M, 93.8 .« .
4M, Anat . I
4 bta. II
4V> bta . III
Pr .Zenir .B.
Hageda
» allm.Irb .
MezS .Frbg .
Rheins, « r.
Schstg . Ost .
Bcr .B .Hr.S .

„ Ultram .
Mannh . B.
Nordstern

Allg.Bcrs.

IS . 5 . IS . 5.

14
"

14 .5
35 .12 -
19 .25 19 .4
19 18 .87
15 .37 15 .25
161 161
125 .5 127
89 .87 89

- 67
182 185
71 71
104 106
158 158

250 245

St . 14 abg. — —

Io . 5. 16 . 5.
Ilse et . « .
ÜattAscherSl 187 185
Sali Wester 196 196
Slöckuer 126 .5 127 .5
Maniicbm. 154 ' *» 157V*
Mansfeld » llb ’I* 121
Oberbcv. 108 110
Phönix 97 SS
Rheinftahl 168V. 168V*
Riebeck 158V*
Galz Hkilbr.
TevuS Berg 123
B . Stahl » . 101 */» 101V*
B.S .Lauroh . 79 81

ein . Dl» ,
crtl Bezugörecht

Frankfurter Börse
vom 16 . Mal

Deotsche Staatspap .
15 . 6. 16 ■

6%Krta »am . 87 .40 87 .40
9bl »fg. 1, II 51 .8 51 .85
» blösg III 54 .1 64 .1
Renbrfitz - 19 .1
GalbanL

40.000 88 88
L*LSchatzaaw.
L I - II 23 -

4 « chutzgeb. 8 .60 9 .42
4 „ 14 8 .60 9 .40
4H,Bay.» b>R. -
6Va% WürtL
» reist. 26 - 98

6*49i>« etch»p. 94 .5 94 .5
6H% »efi.
Balllft. 1 - 97

Anal Staatspapiere
Spe». « att - -
4Mi% an .
Galbrnm . 13 24 .75 24V,

Zalltürken
4 nng Salb

13 13
26 26 °/»

Dt Stadtanleihen
6% Bert . 24 -
8% Darm .

stab « « .» .24 -
7% D«e»bu.

CL« . 261 87 85

6% Franks.
SL » . 26 1

Heidelberg»
Stab « « .26

89hLudwig»h
« «.« . 25

6% Main ,
• .« . 26

10% Mann ».
« .» . 23

8% Mannh .
St .» 26

6% Mannh .
« «.» . 27

8% Rüinbg .
« «.« . 26« .* .».

malen»

16 . 5. 16. 5

81 .75 87 .75

85 .5 85 .5

102V* 102V.

- 34 .5

81 81 .75

95 .05 95 .05
92 .75 92 .75

Bank-Aktien .
» bta 143V« 141
Bad . « aal 163 162 .5
BI I . Brau 210 214
Barm . Bla 149 148 .5
Ban . « .41 .

asfltjbutg
Boy . Hh» D.

Wd. 162 161V*
L«rI .HdI »gei 269 576
SnnatbL 269 275

Dtsche^BL
rt . HHP.BL
DLBercinsb .
DISL -Ses.
DreSdn.BL
Frants . BL
Fr .Hyp.BL
Fr .Psd .Br .B
Metallbau !
Mittelb .Ebl.
Rürnbg .B .B.
Lest . Erebit
Psaiz .Hyp.Lt
Rh .ErebitbL
Rh. »«».
Süpb .Bab .Er
Sübb . Di»L
westb.
Wiener BN».
Wtb. RbL

15. 6.
167
142
104
162V.
163 *,«
106
156
157 .5
143
212
160
15
166
128
198

103
164V.
164V.
106
156V*
167
142V«
213
160
36
167
128
198

137 138
100 100
16 16
156 156

, %
rÄr Unsta,ten

« b 97 87
Bad . Lakai». —
Heidelberg»

Straßen »
Hapag
Llayb
3% SaI .Maa .

55 65
163 .5 163
161 160
22 22

lodnstrieaktlen
Eichbaum
LöwcnbrSu

München - 328

lö . 5. 16 . 5
Rllrnb .Brauh — igg
« ran .Psarch . —
BrauSchwartz

Storchen 170 170
Brau .Wergn 170 172
WullcStuttg . _ _
flbt Set «. 41 5 415
5X !Ä IV- iV
sr i6zv‘ i6-7-5
» fmass .z -llfi. 205 206 7/»
Bad . EleNr.

Mannheim — —
« ad. Masch .

Durlach 150 150
Bad . Uhren 9 .87 9 .97
Bamag . Mg . ~ 22 .5

Bayr .Spieg . tztz —
Bayr Ecll. — —
Bergm. SleL 203 206 .5
Brem.Brsgh . 51 51
BrawnBaaeri 154 15 z
Bürfi .Erlang zü Zd
Eem vdelb *42v . 111 5
DaimierBen , Hl .5 m >,.
Dt. Etsenb
DL Erdöl 13S .S 137 *

„ G.S .S » 199V* 201
DLLinai . Z15 .S 323

., Bering 273 272
Dingirr — —

Dreöben»
Schncllpr.

Dürtappwte .
E. w . Sais .
Ei .Lich« u.S «.
EI. Lies» .
Sis .Bab .W.
Emaa
EmaiMllrich
Enzinger

Union
Etzi . Masch .
Stti . Spinn .
Fahr ®ebr.
g .« .Farben
Feiten Guill .
Frinm . Fett
Frls .Armai

Gas
Hoi

„ Mosch .
Geiiing SrN
Goidschm .
Gritzn»
Grün n . Bill
Hasenmühle

Franssuri
Haid n . Reu
Hammcrsen
Hansw.Füfi
HefierMasch
Hirsch Snps
Hachties
Halzmann

IS. 5 16 . 5.

60 .65 60 .5
23 .75 23
228 .1 230
177 .6 181 .5

85 84 .5
15 15

57 56 .1
224 224
48 47
276 278
136 136
89 87

158 150
103 105
80 80 .25
73
104 .9 101 ’ .
136 133

- 184

138 .5 138
44 .5 45

- 154 .6
144 144

- 196
128 5 130
89 87
156V« 169 */«

Halzd» !ahl.
Jnag
Fuiigh .Sebr .
Sg .Sais » »
Sarlbr .Ma .
SieinSchan ,
Snarr L . H .
Salb L Sch .
Sans .Braun
Srauß & La
Lahmey»
Lechwerlc
Leb . Spich.
Lubw .Wai ,
Maintr .
Mctallg .
Met .Saab «
Me, Söhne
Miag
Mocnus
MoLDarmp
Deutzmotor
Oberursel
Reckorsulm
Reckarw .Eßi
Ocst.Eiseub
PrL Union
Ps .Rüh .S .
Rein .Gebt .
RH.El .Mm
Rhenanla
Radb .Dmst
RödeeGebe
Rüigerbw .

iS ö. 16 . S
87 .75 81
99 SS
87 .5 89
245 -

- 104
- 154 .5

178 178
76 .25 75 . 75
69 69
175 176 .5
120 120
130
112 .5
183
80
51
148V.
64 ' /»
63
62
83J >

150
33
109
55 .5io7
172

m .5
185
79 .5
60 .5
150 .
65
8
82 .25
70 .1
144 .
33
109
38
105
170 .5

134 .5 134 .5
96 .70 98

15 . 5. 16. 5.
90 90
65 66
122 .5 121V*
206 207
74 72 .5
25 .25 25

106

Schlint La .
Schnell , Fr .
SchristStem »
Schuckert R.
Schuh Bern .
Schuh Her,
Schulz Gr .
Seil . Wolfs - -
Sichel Ea . — 1 .8
Siem .Hal», - 340 .5 343
Sinaico Ü7
Düdd-Lucktt 150 .5 151
Trit .Befigh.
Thür . Lies . 106V«
Uhr.Furtw .
Ber .EH.FY.
Ber .D .cel ,
Ber . Faß
Baigt Hiisn
Balth .Sabri
WayßFrryL
Wahlmnth — —
Wolfs W.

Pforzheim 140 140
Wurtl . El . 139 140
Zcllst .Waidh . 315 321
Zuck.Rheing . - -

beellrrerkssktien
« uderu » 91 .8 91 .28
Eschw .Berg 202 202
Gelsenlirch. 139 .2 139 .5
Harpener 172 172

100 101 .5

- 49
~

191 190 .5
85 85
148 */« 147 .5

Versicherungen ,
« llianzvers. 290 282

rants .Allg .
Fls .Rückv» s.
Frantaua
Franlana

60 SM .
Maunh .Bers.
Obcrrh .Bers.

211 .5 209

194 194

Saehrrerlanlelken
6 Bob. Hol,
5 „ Sohle
Fr .Ps .BI . il

bta. III
Mhm .Sahle
Heff. Bt .
3 Reckarg .
5 Pr . Sa »

14 .4 -
79 79
95 .75 96 .7

15 . 5 . 16. 5.

2 .5
95 .5
74 .5

8? 65

2 .5
95 .5
74 .5

5 Pr .Ragg .
St .Sahlw .A

, % RH.H,p .
8RHHYP24/W
5Rh. ,M . .D.
3 Sachsen !.
5 „ Ragg .
5 Süb .Feftw.
8% Psnizcr
5% Psöl ^ t
G% Baben
Halzw. 23

ä% Badcnw .
Sohlen « . 23

6% « roßl .
Sohicnw . 23

6% Heidelberg
Hoizw. 23

6% Hessen
Roggen 23

6% Mannh .
St .SohIw .23 15 .25 15 .25

Pfandbriefe .
Frks .Hyp.

12- 21
F !sr.PsbUS,.
BI 15—22

Rh .HYP.BL
ObliSBtiooen !

Sroßtrastw . 15 .5 15 .4
7M,« .S «ahlw

Mannheim 90 .75 90 .5

8 .65
9475 94 .75

22 .35 -

79 79 .25
1 “ 23

16 10

18. S76 18

Papier .
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beginnt am Freitag , 18 . Mai .
N

; ■ Versäumen Sie nicht , Ihren Bedarf an

Unser grosszügiger

m Ben-
.Tiicti- u .Oiu/andecHen

zu selten vorteilhaften Preisea bei uns zu decken .

Für größte Auswahl in allen Neuheiten
sind wir bekannt

Gardinen - Spezialhaus

Gebr
.
Kaul

= » i

i »i =
» U
»( =

ü »<

KARLSRUHE
Kaiserstr . 109
zwilch .Adler - u. Kronenltr .

Amtliche Anzeigen
TaS Stoffamt der Reichsbahn direktion

Karlsruhe verfteigert Dienstag , den 22. Mat
1828. beginnend 7 )4 Uhr , gegen Barzahlungim Gcratebauptlagcr Karlsruhe , alter Per -

Federbetten .

Wslermi . ktmaiünffon.
Gwnftojr- m» Hononein-

rieselNs an Mime nt. 12
in MelsM.

Vir vergeben im öffentlichen Wettbewerb
nach Mas?gab« der Verordnung d« S Finanz .
Ministeriums vom 27. VII . und 22. VI . 102» :A . 1) Pflasterarbeitc » rd . 4000 qm Klein-

vilafter .2> Gebwegbersiellun« rd 600 qm,81 Randitei,liehen rd . 000 lso« .B. Kanaksallon rd. 170 lfdm. nebst
Kiestängcn und Schächte «.C. Zcmenirobrlieferung Eivrofil 80 cml. SB. - 158 lkdm .
ZementrohrliefcrungSrelsprosil 30cml. SB. — 16 lfdm.n . Randsteinlieferung Basalt !» fKunft-

ftei « > oder Granit 9W lidm . zur
Pflasterung der Landstrabe Nr . 12 .Gehiveaanlaa « » nd Beseitigung der
Ouerriune in GonoelöheimDie Bedingungen und Plan « liegen aufunserem GeichäffSzimmer i» Psorzhcim.Schiilbcrgstaffel Nr 2. zur Einsicht auf . wo

auch .Angebotsvordrucke zum Preise von
d» ,P,s». pro Seite bis zum 22. Mai 1928 er-
balilich sind .
. Zum Eröffnungstcrmin am Mittwoch ,den 28 . Mai 1928, vormitiaas 1014 Uhr sind
di « Angebot« verschlossen , vostfrei und mit
entsprechender Aufschrift verfeben hierher ein -
»nrelche » .

ZuichlaaSfrist für die Pflasterarbeiten 4
Wochen , für die Kanalisation . Zrmentrohr -
und ZIandsteinlieferun« 14 Tage , i2S58a >

P s o r , b e i m , den 10 . Mai 1928,
Bad , Svasser - und Strabenbanamt .

Veräm §un§.
Die zum Erweiterungsbau auf dem Post-

zrundktii ^ am Bahnhof in Karlsruhe ersor-
Serlicken

WMomtbelleii
solle» im Wege d -S öfsenllichen Angebot»
° "

fü
"

Berti agsersülluna : 9 Monate
nach Erteilung de» Zuschlag » , Zeichnungen.
Mabenbcrechnunaen . Bertraasbedingungcn
and PrctSvcrzeichniüc liegen im Amtszimmer
der Bauleitung für den Um. und Er -
wetterungsbau de» Postamts 2 Karlsruhe zur
Einsicht au » und können daselbst mit Aus¬
nahme der Mabenberechnung und der Stcin -
metzzcichnungen bezogen werden Preise der
Unterlage, , kür Steinmetzarbeiten 10 Pfen .
ntg, für Sisenbetonarbeitcn 4.50 4tJl . Die
Angebote sind nnterschricbcn und verschlossen
mit der Aufschrift: „ Angebot aus Steinmetz - ,
bezm Eiienbetonarbeiten " an die genannte
vaulcitung frankiert ein, » senden, Tie An-
geböte werden in Gegenwart der etwa er-
schienenen Bieter am 24, Mar isteinmeb -
arbeite « », bezw am l . Juni sEisenbctan-
arbeiten » leweilS vormittags 1» Ubr tm
Amtszimmer der Bauleitung aeöfsnet,

Auschlagsfriit 4 Wochen vom Tag der An-
^

Fall
" °

kcins
"

ber Angebote für annehmbar
beiundcn wird , bleibt die Ablehnung samt-
li»-er Angcbatc vorbcbalten

bctt 14 . Wnt 1928. (14802)
Die Bauleitung .

Versteigerungen

Zwangsnerlteigernng.
Freitag , den 18. Mai 1028, «ach« . 2 Uhr .

»sweg« _ _ _
1 weitzlack . Schlafzimmer . 1 Diwan , ein

»tisch, 6 hochlehnige Stühle , 1 Schnell -
l Divl .-Schreibtisch,

. Maschinen iÄd-
reibbüro , 1 Sofa

Ausziehtisch, 6 hochlehnige
waaa «. 2 Bücherschränke, J
2 Schreibtischstüble. 3 Schr >
ler und Bella ) , 1 eich. Sch _ _ _mit Umbau . 1 Bertiko, 2 Klubsessel. 2 Sau
teuils , 1 runder Tis ^ m " ‘ -
ftttble,

' " ‘ • '
ma '
holv .w ^vv .Um 4 Uhr nachmittags , an Ort « . Stell «.
Zusammenkunft Südeike der Südendschule .werden bestimmt versteigert :

4 geschnittene Pappeln , ca. 214 Kubikmeter
tannene Bretter .

Karlsruhe , den 18. Mai 1928 .
_ RoS, Ober - Gerichtsvollzieher

uils , 1 runder Tisih mit 2 Mahagoni -
üble, 1 Kredenz . 1 eich . Tisch . Pfaff -Näb -
»lbMu ^e

* Hobelbänke , 15 Paar Damen -

Btoanos »
Versteigerung.

Freitag , de« 18. Mai
1028. «ach« . 2 Uhr .werbe ich in Karls¬
ruhe . im Pfandlvkal
Herrcnstrabe 45 » , ge¬
gen bare Zahlung nn
Bollstreckunaswege öf¬
fentlich versteigern :

1 Korbmöbelgarni

tiko, 1 Bilb . 1 Bett ,
1 Schrank . 1 Schreib¬
tischst. 1 Büfett , ein
Kredenz.

Karlsruhe
den 15. Mai 1938.

Huber ,
Gerichtsvollzieher .

Rrbeits-
Uergebung .

Zum Neuba « einer
Schweiue -Markthalle

im Stadt . Schlacht-
und Btehhos findWlosserurbeiten
(schmiedeiscre Fcnft .)

undklalerarbeiten
(Verglasung von eis .

Fenstern )
zu vergeben .

Vordrucke können
beim Stadt . Hochbau-
aint . Leovoldstr . Nr .
10/12 , Zimni . Nr . 20,
abaeholt werden .

Die Angebote srnd
bis
Donnerstag , 24. Mai
1928 . «ach« . 16 Uhr ,
cinzureichcn.
KarlSr .. 15. Mai 28 .
Stadt . Hochbauamt.

Zu vermieten
8 aut möblierteAmmer

m . Kochaeleaenh. evtl .
Bad aut 1. Juni oder
spät, an ruh . Mieter
abzügeb, Stefantenstr .
Nahe Müblbura . Tor .
Angeb . unt . Nr . 6684
ins Taablattbüro erb.
Möbliertes Zimmer

zu vermiete ».
Akadcmicstrabe 7.

Gros, ., leer . Zimmer
Nahe Kunftschulvlatz
an beruftst . Dame z.
vcrm . Schirmcrstr . 3,JII . Stock.

Ecke Karl - u . Akade-
miestratze. sind 2 gut
möbl . Zimmer .Mn - u . Sriilafz.
mit el. Licht u . Tel . ,
auf sos. an sol. Herrn
, . verm . Näh . Karlür .
Nr . 18 . III . Tel . 1894

Lut möbl. Zimm .
an berufst . Herrn sof.
zu vermieten .
Goethestr . 10. II . r.

Zieflensberg
bei Herrenalb.

Für Sommeraufent -
balt 2 schön«, möbl .

Zimmer mit Küche
zu verm . Näheres bei
Friedrich Schumacher.

Geräumige , malliveGarage
nebst Autowaschplab .
Nähe Hardtwald ge¬
leg. . per sof. zum fest .
Monatsvreis v . 40 Jl
zu vermiet . Anfragen

Moltkeftrabe 11 . 1.

2 Bürorüume
> Fenst .-Front , 1 Tr .
»och , 5 Minuten zur
oauvtvost , a. 1. Juni

z. verm . Woerthstr . 5.

IMWMi « WU» W»Wl
Schöne geräumige u.

sonnige
8 Biirnnertuoljnti.
mit Bad n . entspre¬
chend . Zubehör in nur
gut . Lage auf 1. Ok¬
tober zu mtct . gesucht .
Angeb . unt . Nr . 6854
ins Taablattbüro erb.

Moderne
7—9*Zimmer-

Wohnung
ec , Einfamilienhaus ,in guter Lage

I« mieten gesucht
Angeb . unt . Nr . 6708
ins Taablattbüro erb.
Arlter . Stndent sucht

eins. Zimmer
am liebsten m . eigen.
Eingang .

Ang . unt . Nr . 8898
ins Taablattbüro erb.

Werkstatt
zu mieten gesucht .

Angebote mit Preis
n . Nr . 6700 in ? Tag -
blattbüro erbeten . „ ,

BESOJNDEFtS BILLIGE

DAMENHUTE
Coalliiv ISIaaIva imit .Exoten-Geflecht O AE
rarDIgi lllOCKG hübsch garniert . £lOO
Jugendl. Seidenhut « je

mit ZicrNadel , in allen Modenfarben

Exotenart . Hut »f&n
*

!Är 4.50
Seiden-Frauenhuf 6.25
Florentiner-Hüte « ea

China und Hlumen garniert II . VV

Kinderhüte u . Kappen . fiI-
in allen Farben und Formen 2.95 2 .25 IlUV

Basken-Mfilzen "

Seiden- u.- Blusenbänder
in allen modernen Farben

Änsteck-Blumen und Tuffs
in großer Auswahl

Yasenblumen
3 Tulpen . zusammen 0 .40
Fuchsschwänze , Stiel 5 teiiig . 0.30

SCHMOLLER

Benteltaschen . Leder , in all . Modefarb . 2 .85 3 .50 8.80
Benteltaschen , echt Nappa , m . Cell . nügel

4 .50 5 .80 730 8.50
Besnehstaschen , Leder , beige , rot u . andere

Farben . 2 .75 3 80 5 .80 6.50
ReißverachloBtaaehen . . . . . . . 8.50 10 59 13 .60
Kleine Geldtäschchen in allen Modefarben .

zu den Taschen passend . . . . . 60 ^ 85 -f

Wohlschlegel
KaiaerstraBe 173 .

Per 1 . In «
Dame aus aut . Hause
bei nur bess . Kami ! . ,
in Dauermicte , ein
aut möbu , sonniges
Zimmer . Weftftadt , 2
od. 8. Stock« . Halbe
oder ganze Pension
wäre erwünscht. Ang.
u . Nr . 6699 ins Tagbl .

10 000 M» . Ski .
auf Hvvotb . , 12 Proz .,
2 Pro ». Nachlab .

Briese unt . Nr . 6694
ins Tagblattbüro erb.

5008 Mark
bis 10 000 Mk .
auf Huvothckenbrief ,

12 Pro, . Zins gesucht .
M . B « s a m .

Herrenstrabe Nr . 88.
Telephon 5589 .

Akzept-Kredit
erhalten Sie rasch u.
billig .

Anfraa . u . Nr . 6791
ins Tagblattbüro erb.

Offene Stellen
nifeinmäddien

ür Arztbaushalt bei
»öchstem Loh» , auf 1.
Juni gesucht .Ana . mit Zeugnis¬
abschriften unter Nr .
6891 ins Taablattb .

f. alle Häusl . Arb . gef .
Kornblumcnstr . 6, II .

Durchaus tüchtiges ,kinderliebesAlleinmiidchen
mit guten Zeugnillenauf 1. Juni gesucht .
Borzust . v . 1—5 Uhr
bei Hel d. Karlstrabe
Nr . 188.
Anzeigen »

Akauiliteur .
eingcführt , für vor¬
nehme, reelle Sache

cs . Einmal . Bkautfi -
ion. lauf , hohe Ein¬

nahmen . Sicherheit v .
ca. 890 M bis 400 ./£
erforderlich , kein Ri -
llko . Off . unt . I . 193
an Ala -Haasenstein L
Vogler . Mannheim .

wer besucht private?
und würde den Mitverkanf vmr echt, reinem

unter Nr . 6702 ins Taablattbüro erbeten .

Elegante Frauen
Iraden Baliy-Sthube

weil sie in Form, - Farbe
und Modell nicht nur
modegerecht, sondern
auch bequem und solid
sind . Reiches Lager
und fachkundige Be¬
dienung sichern Ihnen
einen guten Einkauf

bei

Eugen Loew-Hölzle
Schuhwaren Kaiserstr . 187

Speisezimmer.
Herrenzimmer.
Slhiaizimmer.
Küchen.
Einzelmöbel.
neue , schöne Formen ,
prima Arbeit , auber -
ordentlich billig . Za '
lungscrleichtera . Dl
Beamtenbk . angcschl.

Möbelhaus Evvle .
Steinstr . 6 , Haltest .

Mendelssohnvlatz .

Pianos
ohne Anzahlung geg .
monatl . Teilzahlung
von nur 25 Mk . an .
Frachtfr . sed . Käufer -
Kation . Glänz , begut¬
achtete Fabrikate in
grober Auswahl zu
niedrig . Preisen , Alte
Instrumente werd . in
Zahlung genomme ».

Rudolf Schoch
Rüvvnrrerftrabe 82.

neuwertig , komplett,billig zu verkaufen .
M . Dietenbeck.Markgrasenftratze 23.

Speisezimmer
in schön» schwer . Aus¬
führ «.. komvl. 540 Ji .
grobe komvl. Küchen
für 250 Ji abzngebenm
nur Waldstrabe 7.
löbeihaus Setter

Stiller oder tätiger

Teilhaber
mit einem Barvermögen von 80—50 Mille
JttH wird von gröberer , rentabler Lebens -
mittelimvortsirma tu Mtttclbadcn per sofort
gesucht . Angebote unter Nr . 6665 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

5triun|>f-Haii8 Landsmann
Waldstraße 95

Strümpfe — Damen - Trikotagen

VerKäuferinnen
u. Lehrmädchen

zum sofortigen Eintritt gesucht

Zu Verkäufer

Acker
14 Ar 02 qm . an der
Ncichsstr, . Nähe Jun¬
ker u . Ruh -Strahe ».
verkaufen .

Ang . unt . Nr . 8800
ins Tagblattbüro erb.

Näbmaschine.
noch neu , sow . Herd
mit lllickelsch.. bili . zu
verks . HanS Thoma¬
strab« 11 , 2 . Stock .

veerdea abgegeben:
4 Pittier
ReTolver ' Bftnke

Mod. EEA 47 mm
modernste Bauart

2 Räder -
iräsmaschinen
Fahr. Ehrlieh RFH 2
für Hader bis 200 mm
Durchmess., auch zum
Fräsen von Spindeln .
2 Univ .- Rund -
schleifmaschln .
Fabr . Maver &8chmidt

FF 3
SehleiOange 500 mm .
Die Maschinen sind z .
Teil neuwertigu. werd .
äuUeret preiswert ab
Standort DsberUngen-
Bodensee abgegeben .
Hans Pels , Manchen
Neuhauserstrahe 21.

poliert , eich., lackiert,
billig z« verkante ».

Möbelhaus
Maier Uiemheimer

82 Kroneuftrabe 32
Eichener

Del. Vertiko
pol . Waschkommode

g
ebraucht , gut erhalt.,
illig zu verkaufen .

Möbelhaus
Maier Uleintieimer

82 Kroneuftrabe 32

Schlolzimmer
ln Eiche , mit 3- ttirig .
Tviegelschrauk , weib .Marmor , äuh . billig .

Hnmboldtstrabe 8,
Schreinerei .

Zu verkaufen :
1 IMelta -

IHotor
120 Volt . 14 PS , eine
kleine Revolverdreb -
bauk f . Radioartikel ,
Rundmcssing 7,5 und
5 mm stark , 80 Kilo .
Lniseuftr . 41 . III . St .

Zu verks. : Vertiko
80 Ji . Schreibtisch 35,
2 sch. Bett ., Schränke ,
Ausziehtisch, Stühle ,
Kinderbett , Flurgar¬
derobe. Waschkomm.,
mit Svteg . . sehr bill.
Fröhlich . Ilhland '
stratze 12, Verkst.

Damen - und
Herrenfahrrad

sehr gut erb ., sofort
bill . abzugeb. Hans -
Tbomastr . 11 , 2 . St .

KaufgeZuche

StfireibmaVtbine
an tanscheu gesucht.

ausgezeichnet erhalt .,
wenig aebr . Triumph
gegen kl . Remingtvn .
Ansr . Tel . 8622 .

ert . Unterricht z. verf .
Erlern « , d . englischen
Sprache . Kaiserstr . 134

Küppers-Dusch

Mk. 123 .-
zahlbar

in 24
Monats - Raten

Ph. Hügel
Haus - und

Küchen-Oeräte

Kaiserstr. 55

Ad Zreilog
früh

in folgenden
Filialen :

! Werder platz
Gntenbcrg -

vlatz
Rndolfstr .Rdeinftrabe

Karl», Eck«
Knrocnftr.

Rüppurrer »
strabe

I Kaiser. Allee !
I lebend frischer

fetter

Labliau
\ f. ganzen Fisch |

Pfund
0 .32

im AnschnittPfund
0 .35
Wen-
toiltnops

>8Stück4 « Pfg . |

ViSMllll !'
Heringe

extra grobe ,feine u . zarte
Fische

3Stück »SPfg .

Serlnge
in Gelee

I Pfund SU Pfg .

B
n unserm
ch - Svezial -
Geschäft

llordske-
sllikllsiilhe

lunö Mnu
Badens ««
BackMck,«
h' ld . 40 A

H« ck»t« n.
Zander
Psd . 1L «

| Laieael »
» arasen

I Räncher»
Fische

frische Süb -
bücklinge
Seelachs

Jeder kann sichs leisten
Ufinter -Daiiorware!
Hausmacher - Dauer¬
wurst , all . herabgesetzt
0 Psd ., gemischt mit
Mettwurst , jetzt 14 Ji
Ausgesucht mit Nutz-
v. I' achsschinken 17 Ji
9 Psd. Pükelkleinfl .mit Eisbein 4,— Jl ,Dicken Bauch - u . fett.Bauernspeck. 9 Pfj
billig 13.— Jl . Alles
Nach « , frei Haus . 25
^ ahre eig. Herstellg.
Hunderte tägl . Aner¬
kennungen .

R. Gieselberg
Wurstfabrtk Uelien ,Lüneburger Heide.

Gut situierte Bertre -
ter wollen sich meid.

Seeaal
Vi Pfund
»OPfg

Flunder «
Schellfische
geräuchert

^Lachshering
leinster

Räucheraal
St . v . 60 d ab
Heringsalat

'/. Pfd . 80 4
Fleischsalat

I LachS»
schnihel

I Mayonnaise

3 fl . Oabnen
InndSnppen -

Oilönet I
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